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Politik der Mitte
Von Senator Dr Peterſen Hamburg M d R
Der mit der militäriſchen Niederlage verbundene r

Jammenbruch unſeren ſtaatlichen Aufbau Es blieb
außer den Arbeiter und Soldatenräten keine Macht übrig
die einer Regierung Autorität verliehen hätte Es blieb zuunſerem Glück in Funtlion die ſtaatliche und wirtſchaftliche

Verwaltung
Die Schickſalsfrage war ob es möglich wurde den

Willen des geſamten Volkes auf dem Wege des Rechtes
des Rechtes das nach unſerer Auffaſſung dem Volke imanent
iſt durch die Wahl eine Vertretung zu ſchaffen die einen
neuen Staat aufbaute

Es iſt dank der Einſicht der mehrheitsſozialdemokrati
ſchen Volksbeauftragten gelungen die Arbeiter und Soldaten
räte zur Abdankung zu zwingen und die Verfaſſung der
deutſchent demokratiſchen parlamentariſch regierten Republik
durch die Nationalverſämmlung zu ſchäffen und trotz aller
äußeren und inneren Belaſtungen und Schwierigkeiten fort
ſchreitend zu feſtigen

Das war ein Sieg des Rechtes über die Gewalt
innerhalb des Volkes wie er ſelten errungen iſt Sich zu
dieſem Recht des geſamten Volkes zu bekennen in der ge
gebenen Verfaſſung die einzige Rechtsgrundlage für die Zu
kunft zu ſehen und zu achten iſt in der Zeit der Not
unſeres Volkes beſondere Pflicht nationaler Geſinnung wer
ſich in erſter Linie heute zur Vorherrſchaft eines Teiles des
Volkes bekennt kann nicht berufen ſein an dem Wieder
aufbau unſeres Vaterlandes verantwortlich mitzuwirken Hier
müſſen im Jntereſſe des Volksganzen Gefühle und Gedanken
zurüdkktreten die in der Zeit vor dem Zuſammenbruch unſerer
Macht im Staate wurzeln

Für dieſe beherrſchende politiſche Jdee kommen nach den
bisherigen Erfahrungen nur die Mittelparteien in
Frage das deutſche Volk hat bei den Wahlen zur National
vieſe Exkenntnis geh v Die Parteien der Mehrheitsſözial

demolratie des Zentrums und der deutſchen Demokratie er
hielten eine Mehrheit von etwa drei Viertel der abge
gebenen Stimmen Daß die Mehrheitsſozialdemokratie dem
Gedanken des gleichen Rechtes aller Deutſchen treu blieb
bleibt ihr geſchichtliches Verdienſt in ihr fand das deutſche
Volk den ſtarken Damm welchen es der Gewalt entgegen
bauen konnte

Damit iſt gleichzeitig die Schwierigkeit des politiſchen
Problems gegeben Die Mitwirkung der Sozialdemokratie iſt
als ſtarke Trägerin der Demokratie notwendig und doch
fehlt dieſer Partei aus der Engherzigkeit und Einſeitigkeit
ihrer Klaſſeneinſtellung aus der verfehlten Behandlung durch
den monarchiſchen Obrigkeitsſtaat in der Vergangenheit die
ſachliche und gefühlsmäßige politiſche Ein
ſtellung welche nötig iſt um aus dem organiſch Gewor
denen das Werdende zu geſtalten

So hat das deutſche Volk bei der zweiten Wahl zum
Reichsparlament die Mittelparteien der Nationalverſammlung
nur erheblich geſchwächt zurückkehren laſſen Was wir aber
ſeitdem ſowohl bei der Deutſchen Volkspartei wie bei den
Unabhängigen erlebt haben iſt kein weiteres Abrücken von
unſerer Politik der Mitte ſondern eine ſtändige all
mähliche Annäherung an dieſen Gedanken Bei
der Deutſchen Volkspartei iſt es vom Monarchismus ſtiller
geworden und das Bekenntnis zum techte der demokratiſchen
Verfaſſung wird in verſtärktem Maße wiederholt bei den
Unabhängigen iſt es vom Sozialismus und dem Gedanken
der Räterepublik ſtiller geworden und der Gedanke einer Köa
lition mit bürgerlichen Parteien macht Eroberungen jedoch
zeigt ihr letzter Leipziger Parteitag beſonders die unſer natio
nales Empfinden ſchwer verletzende Aeußerung ihres Führers
Eriſpien ihr Verhalten bei m Streik der Beamten und
beim jetzigen Steuerkompromiß wie weit ſie von der na
tionalen Einſtellung und der politiſchen Kunſt des Möglichen
noch entfernt ſind

Die Schwierigkeiten welche die neue Staatsform nach
Lage der Dinge im Jnnern und nach außen zu überwinden hat
weiſen aber immer wieder nach wie notwendig die Zuſammen
faſſung möglichſt ſtarker Kräfte der Mitte zur Führung der
Politik iſt Nur das kann uns im Jnnern Ruhe und Sicherheit
für den Wiederaufbau nach außen ein Anſehen verleihen
deſſen wir im Intereſſe unſeres Vaterlandes und unſeres Reiches

dringend bedürfen
Ob die Parteien der Mitte dieſer ihnen von der Ge

ſchichte gewieſenen Aufgabe gerecht werden ob ſie aus den
Grenzſtreitigkeiten aus parteipolitiſcher Eng
herzigkeit zur Arbeits gemeinſchaft im Jntereſſe
unſeres Volkes gelangen werden das bleibt die beherrſchende
Frage der Politik im neuen Deutſchen Reiche

Deutſchlands Sklavenhalter

Neutrale Stimmen
Stockholm 25 März Stockholms Fta nennt die Note

der Reparationskommiſſion eine Drohung die an Brutalität
alle früheren übertreffe und unzweideutig beweiſe n die Kom
miſſion ſich als Sklavenhalter gegenüber dem deutſchen Volke
fühle Es ſei möglich daß Deutſchlands allzu koſtſpiellger Ver
waltungsapparat ſeine an Lage mehr und mehr ver

lechtere und daß dadurch der Raub der Sieger zuſammenſchmelze
ein Land das kürzhiſh die Erlkütterungen der Revolution

Not der Gewaltherrſchaft

durchgemacht habe brauche natürlich eine längere Uebergangszeit
um ſein Gleichgewicht zurückzugewinnen Dank der außerordentlichen Eigenſchaften des deutſchen Volkes würde dieſe üebergano

zeit ſicher verhältnismäßig kurz bleiben wenn nicht der Skla
venfrieden von Verſailles ein direktes Hindernis für
den Wiederaufbau bildete Die Sieger verurteilten juerſt den Beſiegten zu unmenſchlichen Strafen und behandelten n darauf ſo
brüutal daß er nicht Kräfte genug habe um die Strafſumme ab
zuarbeiten

Kein Moratorium
Köln 27 März Bei Eröffnung der Werbewoche der

deutſchen demokratiſchen Partei ſagte geſtern Reichsminiſter
a D Dr Dernburg in einer ſtark beſuchten Verſammlung
u daß die wirtſchaftliche Zukunft Deutſch
lands ſchwer bedroht ſei Die Zugeſtändniſſe der En
tenke könnten nicht als Morato rium betrachtet werden d a

ſie uns neue Laſten auferlegen die ſelbſt bei einer
Finanzkontrolle und bei weiteren 60 Milliarden neuer Steuern
nicht geleiſtet werden könnten Das Gebot der
Stunde ſei daher den alliierten Regierungen die Unerfüllbar
keit dieſer Forderungen klar zu machen und damit den Weg
zu vernünftigen Verhandlungen zu ebnen

Was uns nottut ſei ein wirkliches Morato
rium das eine Atempauſe von fünf bis zehn Jahren
vorſehe in der der eigene Wiederaufbau vorgenommen und
Unterlagen für Kredite und internationale Anleihen geſchaffen
werden könnten Dies könne auch in Genug deutlich ge
ſagt werden Für die Erlangung des Kredits ſei aber noch
ein beſonderes Vertrauen im Auslande nötig und dies könne
nur erreicht werden wenn wir an der Erfüllungspolitik feſt

Hielten ſoweit wir könnten Alle diejenigen die die Er
füllung der eingegangenen Verpflichtungen ablehnten betrieben

Sabotage am Kredit des deutſchen Vaterlandes

Lloyd George Rußland und Genug
London 27 März Lloyd George deſſen Geſundheit ſich

durch den Aufenthalt in Criccieth ſehr gebeſſert hat wird
heute wieder in der Downing Street erwartet Sein Ur
laub iſt aber noch nicht abgelaufen Blättermeldungen zu
folge begibt ſich der Premierminiſter wahrſcheinlich für
einige Tage nach Chequers Vom Unterhauſe wird er am
3 April erwartet um an der goßen Debatte teilzunehmen
in der die Regierung ein Vertrauensvotum für ihre Politik
auf der Genue er Konferenz zu ſordern gedenkt Laut Daily
Telegraph wird Lloyd George heute oder morgen mit
Chamberlain und den anderen Kollegen in der Regierung
über die Entſchließung wegen des dem Unterhauſe zu unter
breitenden Vertrauensvotums beraten Jn Chequers werde
Lloyd George die Unterhausrede die er bei der Debatte
über Genug halten wird vorbereiten Der Premierminiſter
wird die Haltung der britiſchen Regierung gegenüber der
Sowjetregierung auseinanderſetzen Die Erörterung über
Genua wird wie das Blatt hervorhebt das große Er
eignis ſein Von ihrem Ergebnis werde viel abhängen
Lloyd George ſelbſt meſſe ihr ungeheure Bedeutung bei

Nach dem Parlamentsberichterſtatter der Times ſoll
Churchill der Anerkennung der Sowjetregierung ſehr ab
lehnend gegenüberſtehen Einer der Gründe für die Reiſe
Lloyd Georges nach London ſei die Notwendigkeit zu einem
Einvernehmen mit den Kabinettsmitgliedern zu kommen
die für die Genueſer Konferenz keine Begeiſterung an den
Tag legen

Chronickle ſchreibt in einem Leitartikel mit dem
Heranrücken der Genueſer Konferenz trete die Frage der An
erkennung der Sowjetregierung in den Vordergrund Alles
hänge ron den Bürgſchaften ab die Rußland in Genua geben
könne Niemand wolle Rußland bedingungs
los an erkennen

Die Times melden ferner aus Rom es ſei noch
nicht ganz ſicher daß die Bolſchewiſten Dele

ierten nach Genug kommen Das Haupt der bolſchewiſtiſchen Handelsmiſſion in Rom Borowski habe der
Conſulta verſchiedene Noten überreicht in denen ausrei
chende Bürgſchaften für Genug gefordert würden Auf dieſe
Noten ſei keine Antwort erfolgt infolgedeſſen habe die
Moskauer Regierung beſchloſſen daß die ruſſiſche Delegation
ſich nicht nach Jtalien begeben ſolle bevor die geforderte
Bürgſchaft gegeben würde Borowski erklärte er verfüge
über Jnformationen daß Anſchläge gegen Mitglieder
der bolſchewiſtiſchen Delegation wahrſcheinlich ſeien
Er behauptet daß der Feſciſtenfübrer Muſſolini bei einer
kürzlichen Reiſe nach Berlin Anſchläge mit den ruſſiſchen
Gegenrevolutionären in Berlin und mit Sawinkow in Lu
gano verabredete Auch aus Riga meldet die Times daß
die ruſſiſche Regierung von der italieniſchen Regierung die
für die perſönliche Sicherheit der ruſſiſchen Delegierten für
die Genueſer Konferenz gegebenen Bürgſchaften als unge
nügend anſehe und erkläre bevor nicht genügende Bürg

Viele ber e würde die ruſſiſche Delegation nicht e r e
n kommen

Politiſche Wochenſchau
Von C Delius M d R

Die letzte Woche ſtand unter einem ſehr ungünſtigen
Stern Die mit Bangen erwartete Antwort auf die deutſche
Note an die Reparationskommiſſion traf ein
Sie gab wieder einmal den Peſſimiſten recht und enttäuſchte
die welche ihre Hoffnungen auf England ſetzten Der gute
Wille zur Beſſerung der Verhältniſſe bei den Engländern
vorausgeſetzt ſind doch die Franzoſen ihnen gegenüber bei
allen dieſen Fragen im Vorteil Die Zauderpolitik
Lloyd Georges der letzten drei Jahre rächt ſich jetzt
Frankreich iſt mit ſeiner erſtarkten Militärmacht i zum
ausſchlaggebenden Faktor in Europa geworden England
hat ſehr zum eigenen Schaden dieſe Entwicklung ſolange ge
fördert als ſie ſich davon Vorteile verſprach Jetzt iſt es
ohnmächtig Die ſchwache Poſition im Lande ſelbſt und die
außenpolitiſchen Gefahren hindern die Regierung diejenige
Politik zu treiben die ihre verantwortlichen Staatsmänner
in ihren Reden immer wieder ankündigten dann aber nicht
durchführen konnten

Auf Schritt und Tritt muß England feſtſtellen daß
überall ſein hoher Verbündeter Frankreich ihm die größten
Schwierigkeiten bereitet Jn Aegypten und Kleinaſien tritt
dies klar in die Erſcheinung Nicht unmöglich erſcheint die
neueſte Nachricht daß Frankreich den Amerikanern ein See
bündnis gegen England angeboten habe Selbſt wenn das
feſtſtehende Tatſache wäre würde es bei der kritiſchen Lage
Englands wahrſcheinlich kein Grund ſein den Franzoſen
größeren Widerſtand zu leiſten bei ihren unſinnigen Forde
rungen gegenüber Deutſchland Man darf ſich wundern
daß der mäßigende Einfluß der Briten noch ſo viel Erfolge
zeitigte Zum guten Tei wird das aber auf den Rückhalt
zurückgeführt werden müſſen den England an Amerika hat
Als einer der Hauptgläubiger Frankreichs kann es ſehr wohl
mäßigend und ſogar beſtimmend auf die Politik gegenüber
Deutſchland einwirten Bisher hat es ſich in dieſer Bezie
hung wie uns ſcheint etwas ſehr zurückgehalten Dieſe
Zurückhaltung aufzugeben wird erſt dann für die Ameri
kaner gekommen ſein wenn ſie die Wabnſinnspolitik am
eigenen Leibe richtig verſpüren Hoffentlich dauert das nicht
ſolange bis bei uns alles zerſchlagen iſt Jedenfalls dürfen
wir ſetzt auf keine wirkſame Hilfe rechnen

Unter dieſem Geſichtswinkel haben wir auch die
neueſte Note der Reparationskommiſſion zu betrachten
Die Note ſelbſt iſt der Gipfel politiſcher und wirtſchaftlicher
Unvernunft Ueber die ungeheuren Wirkungen der ver
langten Maßnahmen iſt an anderer Stelle eingehender ge
ſchrieben worden Uns kommt es jetzt darauf an
die Dinge mit recht kühlem Verſtande zu be
handeln Ließen wir das Herz ſprechen ſo
könnte es auf dieſe Note nur die ſſtrikte Ab
lehnung geben Mir ſcheint aber daß der nicht der
klügſte Politiker iſt der ſeine Politik nur rein nach Gefühls
momenten einſtellt Namentlich in ſolch einer Lage in der
ſich unſer Volk befindet Deshalb dürfen wir uns nicht
durch das Geſchrei der Rechtsleute irre machen laſſen Die
jetzigen Forderungen die ein Kompromiß zwiſchen den eng
liſchen und franzöſiſchen darſtellen ſind unerfüllbar Selbſt
der engliſche Vorſchlag mit jährlich 500 Millionen Gold mark
wäre bei unſerem Markſtande ebenfalls undurchführbar
aber bei ihm hätten ſich immerhin die deutſchen Anſtrengun
gen gelohnt Jetzt iſt das nicht der Fall Da aber die Note
nicht die Form des Ultimatums trägt bietet ſich die Mög
lichkeit von Verhandlungen Solange ſie nicht
erſchöpft ſind ſollte man die Diskuſſion über die Annahme
oder Ablehnung ausſchalten Zeigt ſich daß man
vernünftigen Erwägungen gegenüber unzu
gänglich bleibt dann allerdings ſollen wir
dem Zuſtande zwiſchen Hangen und Vangen
und ſchwebender Pein ein Ende bereiten
ehe dafür bleibt eder eine kompakte Mehrheit im Reichstage Jſt diefe nicht
erreichbar dann hat alles gar keinen Zweck Wir werden
dann fortwurſteln müſſen um ſchließlich öſterreichiſchen und
polniſchen Zuſtänden entgegen zu treiben

Am Dienstag wird die Regierung ihre Stellung bekannt
geben Die Preſſe der Parteien iſt bis dahin ſehr zurück
haltend Nur die Rechtspreſſe ſpricht von dem Zuſammen
bruch des Syſtems Wirth Rathenau Jnwiefern das der
Fall ſein ſoll iſt nicht verſtändlich Auf Grund der Beſchlüſſe
des Reichstags mußte die Regierung eine Erfüllungspolitit
bis zur Grenze der Leiſtungsfähigkeit treiben Wenn ſie
jetzt in dieſem Beſtreben von der Entente behindert wird
ſo iſt das noch kein Beweis von dem Verſagen der Regie
rungspolitik Einen Vorwurf kann man allerdings der Re
gierung nicht verſagen daß ſie durch die Leiſtung der
32 Millionen GoldmarkZahlungen während der letzten drei
Monate den Eindruck großer Leiſtungsfähigkeit erweckt hat
wenigſtens bei denen die die deutſchen ltniſſe nur von
der Oberfläche betrachten Sie hätte ſchon eher ihre
Leiſtungsunfähigkeit anzeigen müſſen Ob der Ent
tung der Mark damit vorgebeugt wäre wie die

tet wage ich zu bezweifelnſttion dir ken Valuta hat uns wieder in eine rieſige
Teuerungswelle hineingebracht alle Berechnungen über den
Haufen werfend Der mühſam abgeſtimmte Reichshaushalt
iſt ins Wanken gekommen Die notwendigen Erhöhun

e und Gehälter die ſchon reich



wieber wer wenn die Entente kein EinſehenEigentlich wäre ſchon jetzt wieder eine nene
i die ſoeben in zweiter Leſung verab
ſchiedet ſind erforderlich denn die Erträgniſſe decken den
vorgeſehenen Anteil der Fehlbeträge nicht mehr

Ganz ohne Kampf iſt übrigens die zweite Leſung nicht
gen Die Kommuniſten trieben n

dings mit recht negativem Erfolge rn ß die
Note der Entente das Steuerkompromiß hinfällig machen
könnte ſind unangebracht Wenn wirklich das Kompromiß
z nicht zuſtandegekommen wäre ſo würde das nur eine

erböſerung unſerer Lage bedeutet haben Die Entente
n darin ſicherlich mangelnden Fley Willen geſehenöglich daß Kataſtrophenpolitiker eine ſolche Jocktt ge

trieben hätten verantwortungsvolle Volksvertreter müſſen
e ablehnen Uebrigens ſind bei den Beratungen noch etliche

e h gabn den Reichstagsaus en es recht intereſſanteeng zu erledigen Der Bildungsausſchuß enereeif das

Reichsſchulgeſetz Die Beratungen ſtehen auf einer
beachtlichen Hö Der Streit geht darum welche Schulart
die bevorrechtigte nach der r ſein ſoll Hier
über ſind die Anſichten bei den Parteien mit Ausnahme der
Demokraten auseinandergehend Die Demokraten faſſen
Sinn und Zweck des ſeiner Zeit in der Nationalverſammung
vereinbarten Schulkompromiſſes ſo auf daß die Ge
weinſchafsſchule an erſter Stelle zu ſtehen
33 t Dem tritt auch die Regierung bei Bei der unſicheren

altung der Volkspartei die in zwei ungefähr gleiche Teile
geſpalten iſt bleibt die Entſcheidung unſicher

Jm Hauptausſchuß des Reichstages wird jetzt bei den
Einzeletats der Anfang zur Sparſamkeit gemacht

enn das Verfahren der Abſtriche auch roh iſt und dabei
ewiß viele Härten unterlaufen können ſo gibt es indeſſen
um einen anderen Weg um zum Ziele zu kommen Manche

Hoffnungen werden dabei zerſtört Aber wer von der Ve
völkerung hat während all der ſchweren Zeit nicht Enttäu
ſchunen erlebt Und trotz dieſer Sparſamkeitsaktion werden
uns ſchon unter dem äußeren Druck Tariferhöhungen
in nächſter Zeit wieder bevorſtehen Ankündigungen liegen
bereits vor

Mit großer Spannung wird die Rede des Kanzlers am
Dienstag erwartet Der bekannte große Tag Groß in ſeiner
Aufmachung ſchmerzlich in ſeiner Auswirkung Möchte die
Volksvertretung an dieſem Tage doch dieſe Lebensfrage un
eres Volkes mit der nötigen Würde behandeln und anderen

rlamenten nacheifern die bei nationalen Fragen
die Parteigegenſätze zurückſtellen und deren
Angehörige ſich als Volksgenoſſen fübhlen Wieviel mehr hat
hierzu das getretene Deutſchland Veranlaſſung Durch ge
meinſame Not müßte das Volk zuſammengeſchweißt und
e Volksvertretung der Ausdruck eines Volkswillens ſeiner ſich allen Se gerangen egenüber behaupten will
Das wäre ein Lichtblick und ein Gewinn an idealem Gut in
dieſer Zeit der Ausbeutung durch unſere Feinde groß genug
um die Hoffnungen derer neu zu beleben die trotz alledem
Deutſchland nicht verloren geben

Zum Abbruch der Genfer Verhandlungen
Schiffer über den Verlauf

Der deutſche Bevollmächtigte Reichsminiſter a D Sgit
fer hat Genf verlaſſen Auf der Rückreiſe nach Berlin wir
er ſich in Bern beim deutſchen Geſandten aufhalten Reichs
miniſter a D Simons Staatsſekretär Lewald und die anderen
Mitglieder der Delegation deren Abreiſe in Ausſicht genommen
war werden Mitte dieſer Woche nach Berlin zucückkehren
Jn Genf verbleiben nur die Herren die an der Herſtellung
des Vertragstertes arbeiten

Vor ſeiner Abreiſe gab Reichsminiſter a D Schiffer dem
Genfer Sonderberichterſtatter von Wolffs Telegraph ſche Vu
reau folgende Erklärung ab

Jch verlaſſe Genf mit meinen Mitarbeitern ſoweit ſie
nicht für die Redaktion des Vertrages unentbehrlich ſind weil
heute noch nicht abzuſehen iſt wann Präſident Calonder
den Schiedsſpruch fällen wird und weil die letzten Verhand
lungen in der ſtrittigen Liqurdationsfrage durch den

ar vorläufig als erledigtelten müſſen Der Zwiſchenfall der plötzlich von polniſcher
Seite hervorgerufen wurde iſt um ſo bedauerlicher da der
r ebef Teil des Vertrages vollendet iſt Dieſe Einigung wurde

allgemeinen wie im einzelnen den Jntereſſen der ober
c

Aus den Münchner Theatern

Unſer Münchener Mitarbeiter ſchreibt uns
In dieſen Tagen drängen ſich die Erſt und Urauffllhrun
Um nur von den Theaterereigniſſen der letzten Abende zu

erzählen ſei mit Bedauern feſtgeſtellt daß auch MänchenerBühnen dem Berliner Beiſpiele Folgen franzöſiſche Schwänke

in ihren Spielxlan aufgenommen haben Die Kammerſpiele
vperanſtalten Nachtvorſtellungen der Seichtigkeiten von Ver
neuil zuletzt gab es da den Dreialkter Fräulein Mama zu
fehen ein a el das beſonders darum doppelt z
iſt daß es ſich bei dem unvermeidlichen Dreieck diesmaum Vater Stiefmutter Sohn handelt Wir ſind genötigt
uns tagtäglich im politiſchen Teil der Zeitungen ſo ſehr mit

dem franzöſiſchen Aeſprih zu beſchäftigen daß wir unsauf dem Wege der Kunſt die Zufuhr arzöſi r Moral
begriffe verbitten wollen Was den Kammerſpielen rediſt iſt dem Schaufpielhaus i Dieſe Bühne die o
erfreuliche Anläufe zum wahrhaft deutſchen Theater genom
men hat ſollte durch Aufführungen von Bernards Hühner
hof ſeinen Ruf nicht leichtfertig aufs Spiel ſehen Jm Prinz
regententheater gab es eine Neueinſtudierung von Max Halbes
Haus Roſenhagen das Baſil nicht in notwendiger Verein
fachung aber durch anſehnliche Werneces als Karl Egon das Fräulein Pregler als Marta unterſtützt recht anſtändig er as Wert ſelbſt e
durch Streichun en zumal des ſentimentalen und lyriſchen
Ballaſtes Text in der Geſamtausgabe der Halbe ſchen Schriften
Band drei Verlag Albert Langen Mänchen gewonnen Frei
lich das v el dieſes Stüces das unverſöhnte Neben
einanderſtehen der Handlungen die Unglaubhaftigteit des
knalligen Schluſſes blieben nach wie vor beſtehen Das Pu
blikum nahm die Reueinſtudierung mit großem Beifall auf und
rief auch den Dichter

Zwei Uraufführungen ſahen wir in der Schaubühne
dem Theakerchen das im Mai unter der neuen Leitung
Mallingers des Berliner Begründers der Robert ſchen
Tribüne neu eröffnet werden ſoll und ſetzt eine Art Inter

regnum erlebt Es gab einen lter von Tſchechoff Das
Schwanenlied und ein Luſtſpiel Die i der göttlichen
Liebe von Proſper Merimee Tſchechoffs Stüclein iſt kein

der ReichsBeeinträchtigung
Grund des Be

itober möglich iſt Die es Ergebnis wurde

leſſſchen Bevölkerung ohnentereſſen gerecht ehe dies überhaupt au

chluſſes vom 20
n ununterbrochener engſter Fühlungnahme

teſligten wirtſchaftlichen und ſonſtigen Jntereſ enkreiſen erreicht
Das gilt u a auch für die Regelung der Gewerfkſchaftsfrage
die ſelbſtverſtändlich entgegen gewiſſen tendenziöſen An
griffen nicht zu einer Zerreißung der Bande r den
oberſchleſiſchen Organiationen und den Zentralorganiſationen
ührte Vielmehr bleiben trotz der neuen örtlichen Verhältniſſe
ie oberſchleſtſchen Verbände Teile der deut

ſchen Geſamtorganiſatis nen Jch brauche kaum zu
erwähnen daß gerade dieſe Abmachungen uner ſtärlſter Mit
wirkung und mit Zuſtimmung des Arbeitsminiſteriums wie
auch der deutſchen Gewerkſchaften getroffen wurden Wr alle
nicht nur ich auch meine Mitarbeiter die mit vorbvildlicher
Einmütigkeit und ßiſche mir zur Se te ſtanden und bekannt rch
allen großen politiſchen Parteien angehören haben oft mitSelbſtüberwindung und ich darf wohl wiederholen mit blu
tendem Herzen an den für Deutſchland ſo ſchweren Auf
W gearbeitet vor die uns die aufgezwungene Teilung

berſchleſiens geſtellt hat und uns dabei ſelbſtverſtändlich bei
Wahrunß unſerer Jntere ſen wie der Vertragstert zeigen

mit allen be

voller
wird ſtets vom Geiſte der Verſöhnlichkeit leiten laſſenJch bekenne mich trotz gewiſſer Vorwürfe die mir deshalb ge

macht wurden ausdrücklich zu dieſem Geiſte da dies vaker
ländiſche Pflicht und die Pflicht gegenüber Oberſchleſien war
Heute da ich mich zur Rückkehr nach Deutſchland entſchließe
wird wohl niemand bezweifeln daß unſere Ver öhnlichke t nicht
unbegrenzt war aber ſie wird auch überall den Beweis er
bringen daß uns Deutſche jedenfalls keine Schuld trifft wenn
ür das unglückliche Oberſchieſien das den Genfer Schieds
pruch als Vorausſetzung zur inneren Beruhigung ſehnlichſt

erwartet neue Enttäuſchungen und Folgen ent
n

Jch will allerdings nicht vergeſſen daß Präſident Calonder
in dankenswerter Weiſe ſeine Bemühungen ſort etzt um eine
Wiederaufnahme der Verhandlungen herbe zuſihren Sollten
dieſe Bemühungen Erfolg haben und eine tragbare Grundlage
ſchaffen ſo werde ich mich natürlich den neuen Verhandlungen
nicht entziehen und nach Genf zurückkehren Scheitern ſie aber
nun ſo werde ich erſt zu einem Schiedsſpruch zu
räückkommen den der Präſident bekanntlich bei allen ftrit
tigen Fragen fällen muß

c

Die Weichſelfrage
Die Botſchafterkonferenz in Paris hat beſchloſſen

die Ausführung des Beſchluſſes der Grenzkommiſſion in
der Weichſelfrage vorläufig auszuſetzen und zunächſt
die Grenzkommiſſion um Mitteilung der Gründe zu erſuchen
die zu ihrem Beſchluß geführt hatten Alsdann wird ſie
prüfen ob die deutſche Deputation angehört werden ſoll

vor einem neuen Polenüberfall
Nach der Oberſchleſiſchen Warte dem Organ der Vereinigten

Verbände heimattreuer Oberſchleſier weiſen die letzten Nachrichten
aus Oberſchleſien auf eine r Spannung hin Jn R y b
nik wird offen für das Jn dere geworbenn verſchiedenen Orten Polniſch Oberſchleſiens ſehe man Haller
oldaten in großer Anzahl und voller Ausrüſtung meiſt junge
Jolen die ſich marſchbereit halten und zum Teil ſchon abgereiſt

ſind Nachts höre man wieder die üblichen Schießereien und in
den Grenzſtädten finden große polniſche Truppenanſammlungen
ſtatt Wie die Soldaten und Offiziere äußern hätten die Truypen
zuſammenz ehungen den Zweck nach der Genfer Entſcheidung
Oberſchleſien zu beſetzen Aus Nachrichtenſtellen ſind an ver hie
denen Grenzorten eingerichtet die einen Kurierrertehr nach
Polen unterhalten Jm Kreiſe Pleß wo die Bevölkerung im
tieſſten Frieden lebte ſei nach dem Aufruhr des polniſchen Oberle wieder eine verſchärfte Stimmung gegen alles Deutſche
eingekehrt

Man nimmt an daß die polniſchen Beſatzungstruppen wieder
ganz Oberſchleſien überſchwemmen werden

Verminderung der Beſatzung
Paris 27 März Die Chicago Tribune ſchreibt nach

einem engliſchen Vorſchlag würden die Alliierten an Amerika
herantreten damit die Vereinigten Staaten ihre Entſchädigung
wegen der amerikaniſchen Truppen am Rhein einer Reviſion
unterziehen und eine kleinere Truppe auch weiterhin im Rhein
land belaſſen Jn dieſem Falle würden die übrigen Alliierten
bereit ſein ihre Beſatzungstruppen um rund die Hälfte zu
vermindern

nichts zu tun obwohl die Bühne ſein Schauplatz iſt Es iſt
eine Novelle eine nicht mal Dialog ſondern überhaupt
nur Monolog Novelle da die Figur die neben dem betrun
kenen Komödianten auf der Bühne al ein Souffleur
eigentlich nur Stichworte zu bringen hat Der Komödiant
findet ſich in der Nacht nach ſeinem Benefiz berauſcht hinter
den Kuliſſen des nächtlichen Theaters und rechnet hier erſt
für ſich dann vor dem Souffleur mit ſeinem Leben ab
Er kommt zu dem Ergebniſſe es ſei verfehlt geweſen obwohl
die Deklamationen ſhaleſpeare ſcher und goethe ſcher Verſe ihn
in ſeiner Kunſt zu beſtätigen ſcheint Dieſer Bekenntnis Mono
log der trotz der virtuos vorzüglichen Wiedergabe durch A
Wohlmuth höchſt monoton und langweilig wirkte verdient
nicht mal den Titel Schwanenlied Nicht ein unwiderruf
liches Ende findet der Komödiant er geht vielmehr aufs
Neue zum Saufen ſodaß ſeine Erzählungen eigentlich nur der
Ausdruck eines Katzenjammers zwiſchen zwei Räuſchen iſt
Das Stüd Merimees das dieſer Studie folgte iſt gleichfalls
höchſt arm an dramatiſcher Kraft Auch an ihm iſt eine
Novelle verloren gegangen Die Fabel iſt unerträglich breit
ausgeſponnen und der Zuſchauer ermüdet lange vor der
2 chen ironiſchen Pointe Es handelt ſich um die raffinierten

ten der Schauſpielerin Pericole die ihren Geliebten den
alten gebrechlichen rer von Peru dahinbringt ihr die
goldene Staatskaroſſe zu deihen Der Slandal iſt fertig wird
aber behoben da die ſehr öffentliche Dame die Kutſche der

Kir chenkt Die Darſtellung dert Hauptrolle durch Hilde
Stieler war freundlich dilettantiſch Es war keine überlegene
Geſtartung ſondern die freudig wiedergegebene Einſtudierunvurch den Gatten Kurt Stieler Das Publikum ganz de
Schwabing bellatſchte das Experiment3 r Richard Rieß

Die Fledermausvorſtellung des Stadttheaters geſtern
Sonntag zum erſten Male iſt keine Faſchingérakete die
ziſchend und fauchend den grauen Regentag durchleuchtet und
die Welt auf den Kopf ſtellt Sie verleugnet die behäbig
Solfdität unſeres Stadttheaters nicht das zwar die unkünſt
leriſche Schwerfälligkeit der Kleinprovinz nicht aufkommen
läßt aber auch noch nicht reif iſt für ein freies ſelbſtändiges
Geſtalten Die Operette gelang in den letzten Jahre im
Stadttheater am wenigſten Es fehlte an Leichtigkeit und

Mama Es l nicht mal ein Dramolett Ex hat mit der Belchwingthett Die führung dagegen in beſſer

Demokratie und Selbſtverankworkung und Selbſt
verwaltung in der Freihe t

An allem was Gutes geſchieht hat jeder Staatsbürger
ſeinen Anteil An allem Schlechten was geſchieht an allem
Gutem was unterbleibt hat jeder Bürger ſein Teil Mitſchuld
Deshalb iſt die Demokratie die einzige Staatsform die ein
zige geſellſchaftliche Lehre die alle erfaſſen alle intereſſieren
alle in ihren Dienſt zwingen kann Nur gehört Zeit Er
ziehung und Erfahrung dazu die Demokratie in dieſem Sinne
zu vollenden

Die Demokratie und ihre Kraft zur Wiedergeburt der
Völker iſt nicht beſchränkt auf ein Zeitalter oder auf eine
ganz beſtimmte geſchichtliche Lage Jhre Aufgabe und ihre
Kraft iſt ewig wird immer wieder geboren Wenn Stände
und Staatsorganiſationen verfallen weil ſie veraltet und
morſch ſind dann iſt in jedem geſchichtlichen Abſchnitt die auf
der Weltanſchauung des Liberalismus beruhende Demokratie
die Schöpferin des neuen Lebens

Es lohnt zu leben zu arbeiten zu entſagen für die
wahre Demohkratie

Wer arbeitet mit
Werbewoche iſt Arbeitswoche
Werbt für die Demokratie
Beitrittserllärungen in der Geſchäftsſtelle Leipzigerſtr 21

Das ruſſiſche Kußenhaudelsſretemonopol
bleibt beſie en

Moskau 25 März Anders lautenden Meldungen gegen
über erllärt Kraſſin daß das Außenhandelsſtaats
monopol ein organiſches Grundgeſetz Sowjetrußlands ſei
und daß es daher nicht aufgehoben werden könne Die
Aufhebung unter den gegenwärtigen Bedingungen hätte den
Ausverlauf der letzten Reſte an Warenvorräten für das jetzige
Geld zur Folge ſie würde zur Auslieferung der kleinen Pro
duzenten und Beſitzer an das ausländiſche Kapital führen
und es könnten im weiteren Verlaufe ſogar neue finanzielle
und politiſche Anſprüche der kapitaliſtiſchen Staaten an Sowjel
rußland erhoben werden Außerdem biete das Außenhandels
monopol dem Staate bereits jetzt weſentliche Vorteile Ruß
land ſei auf dem europäiſchen Markte einer der größten
Käufer ein Umſtand der die Möglichkeit gewähre unter
beſſeren Bedingungen einzukaufen Der Außenhandel Rußlands
dürfe keineswegs durch Vermittlung privater Spetulations
apparate oder durch verſchiedenartige Aemter Truſts oder
Unternehmungen er müſſe vielmehr durch Vermittlung des
Staates betrieben werden Wenn privates Kapital hinzu
r werde ſo könne dies nur unter ſtaatlicher Auſſicht
geſchehen

Clemencau gegen Lloyd George
Als Antwort auf die engliſche Veröffentlichung des Memo

randums das Lloyd George am 26 März 1919 der Friedens
konferenz in Paris übermittelt hat veröffentlicht das Echo Natio
nal heute die drei T ſpäter erfolgte Erwiderung von CElemen
ceau Clemenceau erklärte ſich darin vollkommen einverſtanden
mit dem allgemeinen Ziel der von Lloyd George verfaßten Note
einen gerechten und dauerhaften Frieden zu ſchließen Wenn
aber ſagt Clemenceau Deutſchland gemäßigte Bedingungen ge
ſtellt werden ſollen ſoweit ſein europäiſches Gebiei in Frage käme
um nicht nach dem Frieden eine tiefe Erregung in Deutſchland
zurückzulaſſen ſo wäre dieſe Methode nur zuläſſig wenn der Krieg
für Deutſchland lediglich ein europäiſcher geweſen wäre Das ſei
aber nicht der Fall Deutſchland ſei vor dem Kriege eine große
Weltmacht geweſen deren Zukunft auf dem Waſſer gelegen habe
Dieſer ltmacht habe es ſich gerühmt es werde ſich alſo nicht
dabei beruhigen ſie verloren zu haben Man habe ihm alle ſeine
Kolonien ſeine geſamte Kriegsflotte einen Teil ſeiner Handels
lotte als Reparation ſowie ſeine Außenmärkte ab genommen

enn man Deutſchland aus Gründen allgemeiner Art beruhigen
wolle ſo dürfe man die Mittel dazu nicht in Europa ſuchen
Dieſe Art der Beruhigung würde vergeblich ſein in dem Augen
blick two man Deutſchland von der Weltpolitik abſchneide Um
Deutſchland zu beruhigen wenn man ſchon Wert
darauf lege müſſe man ihm Zugeſtändniſſekolonigaler maritimer Art und Zugeſtändniſſe
geraten als man angenommen hatte Fehlten Tollheit und
Ausgelaſſenheit ſo iſt doch immerhin Komik und ein friſcher
Zug da und das iſt bei der Fledermaus nicht zu unter
ſchätzen die Vorſtellung wird der Muſik in jeder Hinſicht
gerecht Leo Schönbach hat eine leichte Hand Selig
prickelnd lachend bauen ſich die Melodien auf Er hat Sinn
für die Herausarbeitung komiſcher Tempi und für die Eleganz
der leichten Rhythmen Gute Stimmen ein künſtleriſch hoch
ſtehendes Orcheſter und ein Chor mit geſchulten Kehlen
Bei der Fledermaus ſind das wichtige Faktoren Heinrich
Teßmer als Herr von Eiſenſtein fix und putzig Siegmund
Matuſzewsky ein Liebhaben mit ſchönem Tenor Anna
Enghardt ein queckſilbriges temperamentvolles und luſtiges
Stubenmädel Gertrud Walſch ein hübſcher Prinz Orlofsky

die Stimme allerdings recht dürftig Eliſabeth
Schwarz als Roſalinde nicht unſympathiſch Der Höhepunkt
die Szenen im Gerichtsbüro mit Adolf Schiele als Froſch
der Karnevalsſtimmung auf die Bühne bringt Die Kalauer
überſprudeln ſich Lokalwitze zitieren Brummer Benjamin
und Oelſchläger die Laune hat das Szepter Das Publikum

die Aufführung mit Behagen und war ſplendid im

M F
s

Ein prähiſtoeiſcher Jagd Aus Buenos Aires kommt die
Kunde daß ſich dort eine Jagdexpedition nach der am Fuß der
Anden gelegenen patagoniſchen Kolonie Chubut auf den Weg ge
macht hat um ſich von der Anweſenheit des Pleſioſaurus zu über
zeugen den ein länder dort c haben will und ihn womöglich zur Strecke zu bringen Es fehlt auch nicht an Leuten die

hinzu T wiſſen daß die Gegend am Fuße der Anden von
manchen ſeltſamen Tieren bewohnt werde die man bisher für
gus geſtorben hielt Trotzdem ſteht man in wiſſenſchaftlichen
Kreiſen Argentiniens der ganzen e natürlich einigermaßen
ſkeptiſch geyenüber Von dem ju den foſſilen Reptikien gehören
den 5 Meter langen Pleſioſaurus Hat man in der Lias his
Kreideformation Skelette gefunden er war danach ein gefähr

e Raubtier mit langem ſchlangenartigem Hals kurzem Kopf
und Schwanz und einen krokodilartigen mit vier langen Ruder
floſſen ausgerüſtetem Körper Den Liebhabern von Scheffels

Gaudeamus iſt er beſonders lieb und wert Vielleicht handelt
bei dem jetzt aufgetauchten Ungetüm aber nur um eineesZeiltdu ige Verwandte der Seeſchlange deren Jahreszeit aller

dings r nach nicht galommen
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von den ausländiſchen Märkten
aber würden nur Teilzugeſtändniſſe

ſolchen e Regelung

Sonſt werde nicht nur in Mitteleuropa der Bol

auf dem Sevotete der Dntwiclung des Auden
ſandels anbieten Die Rote vom 26 März aber ſpreche
Jur von territorialen Zugeſtändniſſen in Europa Wenn Lloyd
Heorge die Befürchtung ausſpreche daß nur dein Bolſchewis
mus in die Karten geſpielt werde wenn Deutſchland zu
jarte Bedingungen auferlegt würden ſo müſſe man
im Gegenteil weit mehr befürchten daß die von Endland
rorgeſchlendne Methode gerade dieſes nichterwünſchte Ergebnis

en würdevabesſeniencgcau weiſt darauf hin daß die Völker der neuen

nitteleuropäiſchen Staaten kraft ihres Nationalgefühls dem Bol
ſchewismus bislang widerſtanden hätten man dürfe ſie alſo nicht

m Opfer darbringen indem man ihnen unannehmbareFrenzn zugunſten Deutſchlands aufzwinge Die Po
litik der franzöſiſchen Regierung werde dieſe jungen Völker ent
ſchloſſen und freigebig unterſtützen und nicht auf deren Koſten nach

überdies unwirkſamen Mildorungen ſuchen als Ausgleich
r den kolonialen maritimen und kommerziellen Zuſammenbceuch
n der Friede für Deutſchland mit ſich bringe Wenn man

übrigens Deutſchland feine Kolonien völlig und endgültig weg
nähme weil es die Eingeborenen ſchlecht behandelt habe mit
welchem Recht wolle man dann den Polen oder Tſchechen normale
Grenzen verweigern obgleich die Deutſchen ſich auf ihrem Boden

als Quartiermacher des unterjochenden Alldeutſchtums eingeniſtet
hätten

Die Note Clemenceaus geht alsdann auf den Gedanken ein
der zu ſchließende Frieden müſſe Deutſchland als gerecht erſcheinen
und erklärt angeſichts der deutſchen Mentalität ſei es nicht ſicher

ne Deuſſchen den Vegriff Gerechtigkeit ſo auffaßten wie die
Alliierten Die Alliierten die zuſammen gekämpft hätten müßten
den Krieg daher mit einem für alle gleichen Frieden beenden
Nach der engliſchen Methode würde eine Anzahl von Garantien
den Seemächten zugeſtanden werden die den deutſchen Einfall
nicht erduldet hätten ſo die Abtretung der deutſchen Kolonien die
Ablieſerung der deutſchen Kriegsflotte die Ablieferung eines
Teils der deutſchen Handelsflolte die Ausſchließung Deutſchlands

Den Staaten des Feſtlandes
vorbehalten ſo hinſichtlich

der Grenzen von Polen und Vöhmen des Frankreich angebotenenGebietsſchutzes und auch hinſichtlich der für die Saarkohlen vor

n Reg as ſei eine Ungleichheit die einen
chlechten Einfluß auf die Nachkriegsbeziehungen der Alliierten

untereinander haben könne die noch viel wichtiger ſeien als die
Nachkriegsbeziehungen Deutſchlands zu den Alliierten Es wäre

auch ungerecht der Deutſchland aufzuerlegenden Kompenſationen
denjenigen alliierten Ländern aufzubürden die am ſchwerſten die

Nöte des Krieges getragen hätten Dieſe Länder könnten nicht
auch noch die Koſten des Friedens auf ſich nehmen Es ſei weſent
lich daß ſie die Ueberzeugung hätten daß der Friede gerecht ſeiſchewismus u be
r ten ſein denn er faſſe wie man geſehen habe am leichteſten

ändern Fußz die nationale Enttäuſchungen erlebten

W h hWahlniederlage der Bürgerlichen in Delitzſch
Bei der geſtrigen Stadtverordnetenwahl in Delitzſch wurden

von den bürgerlichen Parteien 3189 Stimmen abgegeben von den
ſozialiſtiſchen Parteien SPD USP und Kommuniſten 3694
Stimmen Es entfallen demnach vorausſichtlich auf die Bürger
lichen 14 Sitze die Mehrheitsſozialiſten 4 die Unabhängigen 5
und die Kommunſſten 7 Sitze Das Reſultat wird ſich nach der
anttlichen Feſtſtellung die erſt heute vorgenommen wird um eine
Kleinigkeit verſchieben Die Wahlbeteiligung betrug etwas über
80 Prozent Die drei ſozialiſtiſchen Parteien haben zuſammen
alſo eine Mehrheit von 2 Stimmen Dieſen für das Bürgertum
ſchädlichen Wahlausfall hat zweifellos wieder die allbekannte
bürgerliche Wahlfaulheit verſchuldet denn es kann keinem Zweifel
unterliegen daß die Partei der Richtwähler 20 Prozent
ſich größtenteils aus Angehörigen der bürgerlichen Parteien

zuſammenſetzt

Eilenburg 268 März Eine dunkle Geſchichte Jn
der Nacht vom 21 zum 22 März wurde gegen 343 Uhr der Land
wirt Max Wiesmüller Grenzſtraße 14 von einem Polizeibeam
ten in der Bergſtraße angehalten W führte einen mit zwei
Pferden beſpannten Wagen bei ſich auf dem ſich Kartoffeln im
Werte von 2700 Mark eine Eiche von 75 Meter Länge und
14 Zentimeter Stärte eine Bügeläge ein Ruchſack mit drei leeren
Sächen eine Hacke und ein Drillichhoſe befanden W gab den
Beamten an die Kartoffeln in Leipzig als Samenkartoffeln ze
kauft zu haben Da die Angaben wenig glaubhaft erſchienen
wurden die Kartoffeln beſchlagnahmt Schon am anderen Morgen
meldete ſich ein Gutsbeſitzer aus Wölpern dem in jener Nacht
20 Zentner aus einer Miete geſtohlen waren und der in den
vorgezeigten Kartoffeln ſein Eigentum erkannte
ſpäteren Vernehmung gab Wiesmüller dann an er ſei kurz vor
Wölpern von mehreren Männern mit geſchwärzten Geſichtern an
gehalten worden die ihn aufforderten die Kartoffeln die ſie auf
Handwagen mitgeführt hätten auf ſein Fuhrwerk zu laden wofür
er 50 Mark erhalten ſollte Die Leute wollten die Kartoffeln am
anderen Morgen bei ihm abholen Die Geſchichte iſt noch nicht
völlig aufgeklärt

Staßfurt 26 März Verurteilung eines Brand
ifters Am 31 Januar iſt eine Feldſcheune des Ritterguts
ſitzers von Kroſigk bei Hohen Erxleben durch zwei Arbeiter ein

geäſchert worden Sie enthielt gedroſchenen Roggen und Hafer
im Werte von 600 000 Mark die ſämtlich den Flammen zum
Opfer fielen
kammer in Bernburg wegen Brandſtiftung zu verantworten Der
eigentliche Schuldige ein Gelegenheitsarbeiter aus Halle
wurde unter Anrechnung von zwei Monaten der Unterſuchungs
haft wegen vorſätzlicher Brandſtiftung zu drei e uaneneverurteilt Jahr efängniDer zweite Angeklagte wurde freigeſprochen

Eiſenach 24 März Das Hochſchulprojekt
erTehnt Der Gemeinderat beſchäftigte ſich in ſehr ergieb

Ausſprache mit dem bereits vielerörterten Gründungsplan
und als deren Jnhaber der Haftung in an a S ein der rn Knauer Beil K Nr 3203 die offene Handels in Halle iſt Prokura erteilt Ja das hieſige Handels

Bern eednn en Raunen Wien ihrer Seen 9 Beſch uß der e eſel ſchaſt m deſchrant iſt Piokura ertei t ſcha n Reineche Die VProkura des Wilhelm regier Abt 3 Nr 176 iſt
g daſelbſt e ngenagen Ange Gejellſchaſfterver ammiungvom ter ſlung uckerſadrin Halle den 18 März 1922 dank in S und Düter in erloſchen heute bei den Anhaltiſchen

gedener Geſchäftszweig iſt der 11 März 1922 iſt der Siß Schwo zſch öbers eine Das Amtsgericht Abt 19 deren per haftende Halle den 20 1922 T 7ä Akrien

e ſeeeeeeeeleneeeeeneeeeenhandlue n iſt du eſchl necke in e se h en den e ar nd e her Gelee n haſten von t Vehender el et e de et e e en e Satt
Halle den 185 März 1922

Das Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handels
regiſter iſt heute unter Nr
3198 de offene Handelsge
ſellſchaft Muller Trepper
in Halle a S und als deren
per önlich haſtende Gejell
ſcha ter die Kaufleute Curt

Munkwitz Landesp odukten
Großhandlung in Halle Saale
und als deren Jndaber der
Kaufmann Hans Munkwitz
in Halle eingen a en
Halle den ſ0 März 1922

Das Amtsgericht Abt 19
J das hege Handels
regiſter Abt A iſt heute unter

Bei einer

Jetzt hatten ſich die beiden Täter vor der Straf

entprechend der Niedenſchrift
abgeändert worden Ger
trud Wollweber iſt wicht
mehr Geſchäſtsſührern An
ihrer Stelle iſt Curt Weyh
mann zum Geſchäftsführer
beſtelltHalſe den 17 März 1922
Das Amtszericht Abt 10

einer Hochſchule für Wirkſchaft Technik und Verwaltung m
Eiſenach und lehnte darauf in namentlicher Abſtimmung mit
28 gegen 6 Stimmen die beantragte ſtädtiſche Unterſtüäzung
zur Gründung und Unterhaltung der Hochſchule ab Damit
erübrigt ſich die weitere Erörterung des Projeits für Eiſenach
Ausſchlaggebend für die Ablehnung war die Befürchtung
daß die laufenden ſtädtiſchen Zuſchüſſe die im Verlauf der Ent
wickelung der Hochſchule nötig werden dermaßen wachſen daß
ſie die Stadt in der gegenwärtig ſchweren Zeit nicht tragen
kann dann aber auch die warnenden Kundgebungen namhafter
Körperſchaften gegen die Neugründung vor allem die Erilä
rungen des Deutſchen Verbandes wiſſenſchaftlicher Vereine und
des Verbandes der deutſchen Hochſchulen

Eiſenach 27 März Mit der Ausgabe des vor
jährigen Luthernotgeldes hat die Stadt Eiſenach
einen Reingewinn von nahezu einer Million Mark erzielt

Braunſchweig 27 März Von Einbrechern erſchoſſen Jn der Nacht zum Freitag iſt der Gutsverwalter
Brandes des Rittergutsbeſitzers Helmecke in Glentorf erſchoſſen
worden Jn den Morgenſtunden hörte der Verwalter im Ober
geſchoß des Hauſes verdächtiges Geräuſch Er ging dieſem nach
und traf auf mehrere fremde Perſonen die ſofort Revolverſchuſſe
auf ihn abgaben Von neun äüſſen trafen den Verwalter drei
in Kopf und Leib er erlag ſeinen Verletzungen ohne wieder zum
Bewußtſein gekommen zu ſein Die Täter entflohen auf Fahr
räd er

Hannover 26 März Das Schwurgericht hat den
Kupferſchmied Kornagel aus Körtingsdorf der ſeine Frau jahrelang auf brutalſte Weiſe mißhandelt und ſie im Herbſt vorigen
Jahres umgebracht hat zum Tode verurteilt

NAegs alen Welt
Jm Eiſe feſt Jm Rigaiſchen Meerhuſen ſitzen zwei der

Hamburger Reederei Ernſt Ruß und ein der Reederei L F
Mathies u Co gehörender Dampfer ſowie ein StettinerDampfer im Eiſe feſt Alle bisherigen Verſfuche die Schiffe

frei zu bekommen waren vergeblich Einem in Hamburg
eingetroffenen Telegramm zufolge gelang es den Dampfer
Rudolf der Reederei Mathies durch ein Flugzeug zu er

reichen Wie der Flieger berichtet befinden ſich Schiff und
Mannſchaft in guter Lage Das Linienſchiff Hannosver iſt
aus Windau ausgelaufen um das Schiff zu beſreien Voraus
ſichtlich wird am Montag ein Eisbrecher von hier nach dem
Rigaiſchen Meerbuſen abgehen um als Hilfsſchiff der Han
nover tätig zu ſein

Ermordung eines Vierzehnjährigen Jn Danzig wurde
der ſeit Tagen vermißte 14jährige Laufburſche Paul Horn
deſſen Mutter kürzlich nach Berlin gezogen iſt und am Dienstag von Einkaſſierungsgängen für ſene Firma nicht zurück

kehrte in der Niederſtadt in einer Bodenkammer als
Leiche rm Der Raubmörder hat dem Knaben die
Schädeldecke zertrümmert und ihn dann wahrſcheinlich in
einem Sack verborgen Geſtern beobachtete im gegenüber
liegenden Hauſe eine Frau daß ein Mann einen auffallend
langen Sack in das Haus trug Bald darauf wurde die Leiche
des Knaben entdeckt Pon dem Mörder iſt bisher noch keine
Spur gefunden worden

Der ſteckbrieflich verfolgte Mörder und Bandenführer War
zeſchka wurde in Rogau bei dem Vorſuch in eine Gaſtwirtſchaft
einzubrechen von der Gemeindewache geſtellt Es entſpann ſich
ein Kampf bei dem der Räuber durch Kopfſchuß getötet und ein
Mann der Gemeindewache verletzt wurde

Großfeuer Jn München brach im Kellerhauſe des alten
Baues der Löwenbrauerei aus unbekannter Urſache Großſeuer
aus Der Brand zerſtövte mehrere Hallen un dderen Dachſtühle
Das Einreifen der geſamten Feuerwehr mit 35 Schlauchleitungen
konnte den Brand eindämmen Der Wert der vernichteten Jm
mobilien iſt bedeutend doch durch Verſicherung gedeckt Der
Betrieh der Brauerei erleivet keine Unterbrechung

Als Mörder der 12jährigen Pflegetochter des Schreiner
meiſters Gottlieb Leutze in Winterbach Ravensburg wurde
der Reiſende Gotthilf Reuſch aus OberAilingen ſeſtge
nommen Er hat bereits ein Geſtändnis abgelegt Reuſch
reiſte zuletzt für eine Ulmer Firma für Dele und Fettwaren

Auch ein Zeichen der Zeit Jm Neumärktſchen Poli
tiſchen Wochenblatt Zielenzig iſt folgendes d zu
leſen Aufforderung Da der Beſitzer des Hotel Sonne
Herr Dit che die Bedienung im 4 und Reſtaurant n
zu übernehmen erſüche ich alle Herren die noch mit
Zahlungen im Rückſtande ſind ihren Verpflichtungen nach
zukommen O Marks Oberkellner Hotel Sonne

Die Zurückſetzung der geiſtigen Arbeiter hinter die Hand
arbeiter tritt beſonders im Theaterleben oft ehe Er
r So wird c aus Konſtanz gemeldet derdortige Stadtrat zur Au n der Sie des u
ſpielperſonals abermals 30 000 Mk bewi igt habe Nach
h dieſer Aufbeſſerung bezieht die beſtbezahlte Schau
ſpielkraft dort immer noch etwa 500 Mk monatlich weniger
als der e e nite ſtädtiſche Theaterarbeiter Freie
Bahn dem Tüchtigen

Hindenburg als Pate Dem Gärtner Paul Barß in
Brunſtein bei Greifswald wurde am 11 Januar der ſtebente
Sohn geboren Nach alter preußiſcher Sitte wäre der König
Pate an dem Kinde geweſen Da dieſes nun nicht mehr
möglich iſt hat Generalfeldmarſchall von Hindenburg die

Patenſchaft übernommen in beſonderem Gedenken des Vaters
der unter dem Feldmarſchall bei Tannenberg und im Weſten
gekämpft hat

Der h des ermordeten Oberbürgermeiſters Buſſe
Der Juwelier Robert Keilhauer von Heidelberg ſtand vor

Sievert den Eherin

irgendwie nicht ganz
Hehlerei auf 2 Monate Gefängnis

wiederum ein Raubmord ereignret

ermittelt werden konnte kam ſchon

der Mörder ohne den Laden ausgeraubt zu
ſtorbene hinterlößt Frau und Kinder

des ermorbeten Oberblrgermeſſters
Buſſe und einen Brillanten aus dem Ringe des Bürger
meiſters Werner zu ſehr billigen Preiſen gekauft zu habe
obgleich er hätte vermuten müſſen daß dieſes Geſchäf

ſtimme Das Urteil lautete wegen

Ein Goldwarenhändler erſchlagen Jn Augsburg hat ſich
Der Uhren und Goldwaren

ändler Karl Rüdling wurde am hellen Tage in ineaden in der belebten Maximilianſtraße von einem Manne
überfallen niedergeſchlagen und ſo ſchwer verletzt daß er inKrankenhauſe geſtorben ſo Der Töäter der bis ſetzt noch nicht

Tags zuvor in den Laden
und kaufte eine Damenarmbanduhr Mit dieſer kam er wieder
mit dem Bemerken daß daran etwas fehle Jn dem Augenblick
da Rüdling die Uhr beſichtigte ſtreckte ihn der Verbrecher durch

fund ſchweren Hammer aufL um Hilfe rief floh
haben Der Ver

mehrere Schläge mit einem zwei
den Kopf nieder Als der Schwerverletzte

Die Mörder des Oberlandjägers Henſel Schlawe verhaftet
Jn Zanow Kreis Köslin wurden von der Polizei die Mörder
des Oberlandſägers HenſelSchlawe verhaftet Es handelt ſich
um die Erüder Walter und Paul Horn aus Leipzig Volkmars
dorf von welchen der erſtere am 4 März 1900 der andere am
4 April 1904 zeboren iſt Beide haben die Tat eingeſtarden
Paul Horn hat drei Walter Horn einen Schuß abgegeben Die
bei der Verhaftung noch bei ihnen vorgefundenen beiden Revolver
haben ſie bei einem Einbruche in Eiſenburg erbeutet

Sublimat Strychnin und Phosphor Das Volksgericht
Nürnberg verurteilte nach dreitägiger Verhandlung den 48
Jahre alten Damenſchneidereigeſchäftsinhaber Körber in Nürn
berg der im Oktober v J ſeine Ehefrau ſyſtematiſch mit
Sublimat Strychnin und Phosphor vergiftet hatte Um ſeine
Geliebte eine 19jährige Schneiderin heiraten zu können
zum Tode und zum lebenslänglichen Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

wird die Reparationsfrage doch in
Genug beſprochen

Berlin 27 März Eig Drahmeldung Jn gut
unterrichteten politiſchen Kreiſen verlantet wie wir hören
daß eine große neutrale politiſche Macht Weſt
Europas die durch einen weiteren wirtſchaftlichen Zu
ſammenbruch Deutſchlands ſelbſt in ſchärfſter Weiſe benach
teiligt werden würde beabſichtigt in dem Sinne zu
intervenieren daß die Reparakionsfrageentgegen den bisher bekanntgewordenen Schlüſſen der Alli
ierten doch auf der Konferenz von Genua zur
Sprache kommt Die betreffende Macht hat bereits diplo
matiſche Schritte in dem angedenteten Sinne unternommen
Sie würde in ihrem Beſtreben nicht nur von den meiſten
anderen neutralen Staaten Enropas ſondern auch von der
engliſchen Orientgruppe der Alliierten unterſtützt werden

Bei dem ſtarken Widerſtande auf den dieſe Bemühun
gen bei Frankreich ſtoßen werden iſt dem Erfolge noch nicht
mit allzu großen Hoffnungen entgegenzuſehen Dennoch
iſt der Vorgang bemerkenswert weil er immerhin für f
wachſende Einſicht Zeugnis ablegt die ſich in Europa endlich
bahnzubrechen beginnt

Lentin üver Genna
Paris 27 März Eig Drahtmeldung Aus Moskau

wird dem New Vork Herald egen der Konferenz von Genua iſt man in Sowjet Rußland optimiſtiſch
geſtimmt Jn einer Unterredung mit Lenin erklärte dieſer
nur ein körperlicher Zuſammenbruch könnte ihn daran hin
dern nach Genug zu gehen Er habe nicht den Wunſch ſich
in Genug mit Politik zu befaſſen denn die Konferenz ſolle
von geſchäftlichen Prinzipien geleitet werden und geſchäft
liche Angelegenheiten ordnen Rußland weiß ſehr gut was
es von den bürgerlichen Staaten erwarten hat es weiß
aber auch was dieſe von Rußland erwarten Der gegen
wärtige Stand der Dinge kann nicht ſo andauern
für Rußland wie für die ganze übrige Welt ungeſund Ruß
land braucht den Handel mit den bürgerlichen Staaten und
muß ihn bekommen Dieſe aber brauchen den ruſſiſchen

andel denn ſie wiſſen daß das europäiſche Wirtſchafts
eben ohne Rußland nicht wieder aufrichten können Der

Mann den ich vor allem zu ſehen wünſche fuhr Lenin fort
iſt Lloyd George Er bewies häufig daß er ein Realiſt ſet
mit dem eine Verſtändigung möglich iſt natürlich nicht in
olitiſcher Hinſicht weil eine ſolche zwiſchen SowjetRuß
and und den Hürgerlichen Stagten unmöglich iſt ſondern

eine geſchäftliche Betstigung Dieſe iſt mit Lloyd George
durchaus möglich Der Korreſpondent des New Vork
Herald berichtet daß Lenin zweifellos krank ſei beſonders
ſeine Nerven ſeien außerordentl ch ſtork angegriffen dennoch
ſei er entſchloſſen nach Genug zu gehen

Rordweſtwind kühl meiſt wollig ſtrichweiſe noch Nieder
ſchläge

Eigentum Verlag und Druck Sa ale Zeitungs Geſellſchaft m b H
alle a redakteur Eungen rinkmann VerantwortlichL Poiuik und für das Feulletong re lertin Feuchtwanger lokalenHr Kart e Sport Curt Graf ſür den Schlußdienſt Auguſt

der Strafkammer unter der Anklage von dem mörder Kinsky Für den Anzeigenteil Kurt Krinke ſämtlich in Halle

t iſt

und allgemeinen Teil

Marie Annecke in Halle

um 25 000 Mk
beträgt jetzt 190 000

Halle den 17 März 1922
Das Amtsgericht eibt 10

In das hieſſge Handeisre

eſellſchaft AbramowinC in Halle a S und als
deren perſönlich haftende Ge
ſellſhaſter die Kaufleute

ermann Abramow g

Nr 3 02 de offene Handeis We a en Dre regiſter Adi A Rr 5

Halte den 20 März 1952
Das Amtsgericht Abt 19

ie heute bei der Firma
Uſchait am 20 M auseſchieden Die Prokurah hard Schumann e dee Hubert Tiaaſen ia S eingeragen Die Fu a a

giſer Abt A iſt heute unter N
3200 die Firma Otto
ling in Halle und als deren eingetr gen De
Inhaber der Kau mann Otto am 1 März 1922 be
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Heinrich Padawer daſelbſt

Nr 3196 die Firma Wilhelm
Pfeiffer in Halle Saale
und als deren nhaber
der Kaufmann itheln
Pfeifer dajelbſt eingenagen

Halle oen 15 März 1922
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
tegiſter Abt A iſt heute unter

Müller und Hans Trepper
daſeibſt eingeiragen Die Ge
ſell chaft hat an 15 Mär
1922 begonnen

Halle den 15 März 1922
Das Aintsogericht Abt 19

In das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 532 iſt
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Jn das hieſtge Handels
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Operetten Theater
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Alte und angejehene Untfall und Haßtpuchtverſicherungsgeſellſchaft hat 7 ihre det

Generalagentur
ſür den Regierungebezirk Merſeburg mit dem Domizi
Halle Saale zu vergeben Neben den Unfall und

aſtpflic tparten aller Art wird de Antokosko Ber
erung ſowie kombiniene Automobil Verſicherung

betrieben Weiigehende Unteruüßung u zeitgemäße
Bezüge werden zugeſichert Farhleute mit getenBeziehungen be icben Offert einzureichen unter B

N L 814 an Ala Berlin W 36

Hervorragender

Akquisiteur
wird solort für altes seriöses e e e n men

befähigt sind hohe Umsätze zu
tätigen wollen schriftliche Bewerbungen unter
V 3563 an die Geschaftsstelle dieser Zeitung

dder t Mai einen
tüchtigen

Verkäufer
Angebote mit Gehaltsanſpr
erbeten

Theodor Roch
Gotha

Futtermittel
Kartoffelpülpe

Feuchte Kartoffelvülpe hollän
diſche und deutſche Nährwert

R nkelrüben
waggonweiſe abzugeben

Für mein Farbenladen
geſchäft ſuche ich für ſofort

ſie
Für nüchtigen einfachen

guſpektorverheirat be erwachſen

wegen Umgeſtaltung des Be
ntebes zum 1 Juli d 31

ua derw Stellung geſ
Beſte Empfehlungen durch

RNentamt Lebbin
bei Malchow

in Mechl Schwer

Ante ung C

aller Systeme

Hallesche Röhremwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 6903

Centralheizungen
Fabrik u Grossraum Heizungen

I Bixene Rohrhütte I e

C

Gut möbliertes

Wohn und 6chlufzimmer
möglichſt mit voller Penſion Nähe Franckeplatz von

beſſerem älteren Kaufmann geſucht

Gefl Angebote unter H 500 an die Geſchäfts
ſtelle d Zig

e V x se S

Bruder Schwager und Onkel

worden

Halle a den 27 März 1922

Statt jeder besonderen Meldung
Nach langem schweren Krankenlager ist unser lieber

C

Achtung
Eine ſi berne Damenühr am

25 3 abends zwiſchen 6 u 7
nähe Markt verloren Da mir
die Uhr das einzige uns ein
teures Andenken einer Mutter
iſt wird hohe Belohnung ge
geben ex ehrliche Finder
wird gebeten ſich bei Breit
ſchu Bernhardyſtr t part I
zu melden

Gtchtche tnteh

h WW 8 l ne ehe r5 nu
r

h ee

Georg Loewendahl
am Mittwoch den 22 März von seinen Leiden erlöst

Die Einäscherung ist heute nach seinen
Bestimmungen in aller Stille erfolgt

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

riermann Lloewendahl
Wir bitten von Solloldsbasuons en absehen zu wollen

unser Mitgesellschafter Herr

im 46 Lebensjahra

unserem Unternehmen entrissen

Nach töngerom Leiden versohied am 22 Mar

Georg Loewendahl
Alizufrüh ist damit eine unschöätz

bares Arbeitskraft ein treuer pflichtbewusster Kamerach
Wir beirauern ihn

herzlich und werden sein Andenken ehren

le h u im in ch wenn

nach schwerem Krankenlager

seine Mitarbeiter

bares ehrendes Gedenken

Am 22 Màärz verstarb unser verehrter Chef

IIDMNMCII
Mitinhaber det firma Geschw Loewendanl

Ein schmerz
licher Verlust hat uns betroffen denn er war
uns ein treuer Serater lebte in enger Fühlung
mit uns und hatte Herz und Verständnis für

Sein gerader Sinn seine stete Hilfsbereiſt
schaft und gleichmässige Liebenswürdigkeit
sichern diesem seltenen Menschen unser dank

Die Angestellten und Arbeiter der Firma

Geschw Loewendahl

Geboren Willy Schütze Torgau Tochter
Berlobungen Eſa Philipp mit Fritz Stökigt

Gröben liabeih Wauer mit ann Goldacker
ger Friedel Kirmſe mit Alfred Schneider Zeit
iene Schü er mit Albert Rothe Kayna

Raundorſ Martin Taube und Frau Annti geb
Hohe lohe Kurt Wagner und Frau Käte gebngler Schmöün Ouo Beganat und Frau Marie geh

Bopwinkel Rasberg
Geſtorben Adolf Pfeiffer gen Saupe 63 Zett
Whüuhelm Lerche 75 Döbrichau Guſtav Pletz

89 J Weißenſels a Dörfel 42 J Weißenſels
Adolf i 85 J, Winte dorf G

a22 3

Vermählun en Hans Rück und a Erna geb

Adoif Hübner

im es u am

Körper beſeitigt raſch u
uverläſſig Zucker s Patent
NMedizinal Seife Nach jedetWaſchungm Zuekgon Credi

es
nachbehandeln
Wirkung von Tauſenden be
ſtätigt In allen Upolheken
Drog rien Parfllmerie und

Friſeurgeſchäften erhältlich

FKFrappante

Gele
einig
Fra



Hub er
in Tag der ſportlichen Ereigniſſe

dentſchland Schweiz 2 Berlin und Süddeutſchland qualifizieren ſich ſür das Enöſpiel um den Silberſchild Keue Kekorde bei der
Schwimmer Olympiade in Magdeburg

Deutſchland Schweiz 2 2 folge konnten dabei nicht ausbleiben Drei weitere Tore doku mit 1 Ein Geſellſchaftsſpiel zwiſchen Boruſſia und Fa

27 März 1922

mentierten die Ueberlegenheit vorit brachte eine Ueberraſchung Man trennte ſich mit 2
Das 83 große FußballLändertreffen zwiſchen der Schweiz Mit einer knappen Niederlage kehrten die in die Ehren des Tages

And Deutſchland das geſtern in Frankfurt a M ſtatt Sportfreunde Halle aus Leipzig Jn der Jugendklaſſe konnte der Sportverein
fand hatte auf die deutſche als auch insbeſondere die ſüd S wieder einmal einen überlegenen Sieg erringen Seineeutſche Sportwelt ſeine Wirkung nicht verfehlt Aus allen Heim Sie verloren gegen den dortigen Namensvetter mit 3 T Jugendmannſchaft ſpielte gegen den V f L Merſeburg und

e Teilen Deutſchlands waren begeiſterte Fußballanhänger nach ein Ergebnis das ebenſogut hätte umgekehrt lauten können Halle nachdem Halle bei Halbzeit bereits 2 geführt hatte verzichtete
Frankfurt geeilt an der Zahl 30 000 um dort Zeuge war nicht ſchlechter als der Gegner konnte ſich aber verſchiedent der Gegner auf Fortſetzung Halle gewinnt dadurch die Meiſter

J eines überaus ſpannenden Kampfes zu ſein Wenn Deutſchland lich vor dem Leipziger Tore nicht durchſetzen Das trifft vor allem ſchaft der Jugendklaſſe
diefes Spiel nicht gewinnen konnte ſo liegt die Erklärung auf die erſte Spielhälfte vor als ſich der Sturm weit öfter vor

S 7 reſilos darin daß der deutſche Torhüter in der o I elgrr er re dte 2 ai infol Verletzur oſen Seitenwechſel delte wenige inuten na ain hen vie det b mer ſchaft dann t 10 d Welter Wiederbeginn Richter einen Eckball für Halle zum erſten Tore Sportverein 98 endgültig Saoolekreis

utter ſpielen mußte Solange Lohrmann noch im deutſchen d r r a r meiſterge S z e 5r Page n an e ma hher Sir den Eorhater ſaeltee Entſcheidung Das ſHien auf die daclſche Mannſchaft ente Dear Verbandsnorſtand beſchäftigte ſtaz am Sonnabend i
hatten ſie noch lange nicht den Ausgleich erzielt Aber durch mutigend zu wirken Sie hatte ſich jetzt mehr mit der Abwehr der Berufung Wackers die bekanntlich gegen die Ent

t die Umſtellung die das Ausſcheiden Lohrmanns bedingte zu beſchäftigen und mußte das Leder noch zwei weitere Male ſcheidung des Saalekreisvorſtandes in Sachen Stutzingerwurde Deutſchland allmählich immer ſchwächer und mußte ſich paſſieren laſen da Böhme verletzt worden war und hinten da Proteſt erhoben hatten Nach einer mehrſtündigen

dann den Ausgleich gefallen laſſen durch nicht alles mehr ſo klappte Eine halbe Minute vor Schluß Verhandlung kam der Verbandsvorſtand zu der EntſcheidungDie deutſche wann ſchaft enttäuſchte im allgemeinen fiel das zweite Tor für Halle daß das Urteil des Saalekreiſes zu Recht beſteht
nach der congenehmen Seite Man hatte den Eindruckh daß Eine Ueberraſchung e eine angenehme meldet der Boruſſia wußte daß Stutzinger für den Weſtdeutſchen Spiel
der Kampf auch ohne die Nürnberger gewonnen worden wäre Draht aus Dresden vom Spiele verband Spielerlaubnis nachgeſucht und dieſe auch erhalten
Der mitteldeutſche Vertreter Edy Leipzig lieferte ein ſehr Boruſſia gegen Sportverein 66 hatte Satzungsgemäß war es unbedingt notwendig Spiel

i i ach ihm ſind noch die z Z 5den Viel ver g nennen Hre s Tileg des Vorkei des der noch durch Guts Muts verſtärkt worden war Halle war gegen erlaubnis für Mitteldeutſchland wieder einzuholen Wenn das

Si er rechte Flügel der ſeine ſonſtigen Leiſtungen nicht wieder zu erkennen Der Sturm nicht geſchehen iſt ſo trifft hierfür allein Boruſſia dieR n r Kemigieſe Pehragie eder der unter der vorzüglichen Leitung Meißners ſpielte wie aus einem Schuld die dann auch die Konſequenzen dafür zu tragen
i jeder ſeine Führerkunſt Die Schweizer Guß und gab meiſt das Tempo an Bei Dresden war kein großer habentn u war wenig als Dltſchland ſchei ar r W g r

iIdet J immer der Fall i s r gute Einzelleiſtungen ge ze t7n h en Be boten im Sturme aber viel zu ungenau zugeſvielt was Halle Die Tabelle der Saalekreisliga hat ſich unter Berückſichtigunn
i z e des Urteils des Kreis und Verbandsvorſtandes gegen BoruſſiaLäuferreihe plazierte ſich ſehr gut wodurch ſie ſich ihre Arbeit die Abwehr etwas erleichtert Aber allzu ſehr brauchte die Ver durch welches dieſem die Punkte in den Spielen Sportperein 98

weſentlich erleichterte Die Verteidigung war zuverläſſig Der teidigung gar nicht einzugreifen Die Läuferreihe Halles ver i 2 V f L Halle 96 mit 0 Naumburg 05 mit 2

r r h i it 0 fü 2 SportTorhüter konnte mit Lohrmann nicht mit vielleicht iſt aber n n l r n freunde Halle mit 2 Sportvereinigung Weißenfels mit 1
dieſes Urteil nur darauf zurüczuführen daß er weit weniger wyychtiger das Endergebnis lautete dann 0 Preußen Halle mit 10 0 und 0 und Favorit mit 0 abſchwierige Sachen zu halten bekam da man bei den Deutſchen Ebenfall ig Glück en eine Leipziger Mannſchaft geſprochen wurden wie folgt verändertmanchmal die Entſchloſſenheit vermißte enfalls wenig gegen eine Leipziger Mannſchafm hatte die geſp gew unentſch verl Pkte ToreDer Spielverlauf Sportv 1905 Naumburg gegen Eintracht Leipzig rein 88 Halle 7 S t cDeutſchland hatte Wahl und nahm den leichten Wind Naumburg verlor mit 3 Wenn auch nicht verkannt werden ſoll V 5 Halle 96 i 16 s ifür ſich in Anſpruch Der Anſtoß der Schweizer mißglückte daß Leipzigs Leiſtungen beſſer waren und ſie den Sieg verdient V t Merſeburg 1 S 19 3951
Der deutſche Jnnenſturm bemächtigte ſich ſofort des Balles haben iſt aber trotzdem ihr körperliches Spiel ſcharf zu rügen Spontv 05 Naumburg 18 17 z 18222
und gab ſchon in der erſten Minute dem Schweizer Torhüter Dadurch verfehlie das Spiel vollſtändig ſeinen Werbezweck Vor Favorit 18 6 s 16 235147Gelegenheit zum Eingreifen Jm Anſchluß hieran gab es allem gilt das von der Leipziger Verteidigung die manches Mal Sag Rethenſgls z 2 3 2332
einige bange Minuten vor dem Tore der Gäſte wobei es einen Angriff nur mit unerlaubten Mitteln abweyrte was der Freuten Halle s 32 5 21565
Franz gelang,i n der 3 Minute eine Vorlage Seiderers Schiedsrichter überſah es auch überſehen mußte da ſolche Ent Spottfreunde 2527
zum erſten Tore zu verwandeln das aber wegen Abſeits nicht gleiſungen ſehr geſchickt ausgeführt wurden Durch glänzende

ppe Dre Jn e e mute hatte n Augenblicke der r r eon wieder eine gute Torgelegenheit Franz plazterte den Schattenſeiten wenigſtens teilweiſe ausgeglichen Jn der erſten7 Pien Tet h nis m e ge Spielhälfte fielen für r h Nach d W W Die mitteldeutſche Meiſterſchaft
rade n aſſen konnte Deutſchland wurde ſtark überlegen Söhner für Naumburg das Ehrentor heraus was die Gäſte aber 9Es ſetzte minutenlang ein wahres Bombardement auf das legt m einem driiüen Treffer beantworteten b Der r Spieltag W mitteldeutſche Meiſterſchaft
Sweizer Tor ein woran ſich der geſamte Sturm und Läufer Ebenfalls einen Erfolg konnte der Vertreter des Saalekreiſes r r s r
reihe beteiligte Aber da die weiz in dieſen kritiſchen er hier u nappere Ergebniſſe erwartet hatte Das gilt vorrei a die allem von dem Ausgang des Spieles in Mittweida wo die bisheren atte mußte m ch es t ie bisherWenn Jene Terkegen gen wer Sportv Weißenfels über Germania Halberſtadt ſo erfolgreiche Mannſchaft der Thüringer eine zweite Niederlage

d alle knapp daneben oder darüber endeten Nur ab und in Salberſtadt erringen Weißenfels gewann den Kampf zu verbuchen hatte und damit endzültig um die Meiſterſchaft eru wurde dieſe ſlarke Ueberlegenheit durch einen Vorſtoß der mit 1 Sportvereinigung war im ganzen genommen beſſer als ledigt worden iſt Wir haben jetzt noch drei ungeſchlagene Mann
Schweizer unterbrochen die durch die Wucht und Schnelligkeit die Halberſtädter und hat einen Sieg auf jeden Fall verdient ſchaften Spielvereinigung Leipzig Ring Dresden und Chemnitzer
mit der ſie w r rer r Ven a 3 Vor i war der Sturm durchſchlagkräftiger Spielballklub die auch das Ende unter ſich ausmachen wollen
ährlich waren vor allem dadurch da rmann nicht mi n der elpereinie klärte rig Ball 9 Le e h erſten Klaſſe die W rer erſ r inas brachte ihm dann auch bald eine Verletzung ein die das wichti Spiel di Abteilung zwi Sportihn wie ſchon eingangs erwähnt Stunde vor Schluß et e en San La e r e nur Plauen eingefunden die von ihrer einheimiſchen Mannſchaft

n auszuſcheiden Aber die Angriffe Deutſchlands wurden kraft nicht verfehlt Eine ſtattliche Zuſchauermenge wohnte dem Dre w T r d eng eg Heft
mmer wuchtiger Endlich in der 27 Minute kam der Erfolg Wettkampf bei der von Olympig mit 0 gewonnen wurde Da u Jer an Der Piſer ber Plnueter tonnte biekgey W
Einen Angriff der Schweizer hatte Edy unterbunden Exrakt durch ſcheidet Sportbrüder zunächſt um den weiteren Wettbewerb nichts güsrichten Die erſten 15 Minuten war Leipzig ſtark imchob er den Ball zu Franz dieſer zu Seiderer und von um die Meiſterſchaft aus n Frage kommen jetzt nur noch Sport Angriff eine verſtärkte Hintermannſchaft der Plauener ließ es

ſſen Fuß wanderte das in das Heiligtum der Gäſte verein 99 Merſeburg und Olympia die beide noch ein ſchweres aber zunächſt nicht zu einem Erfolge kommen Aber der Wider
Dieſe wurden r etwas er 3 r d Spiel gegen Komet zum Austrag zu bringen haben Der geſtrige ſtand war doch nicht energiſch genug ſodaß Roßburg in der elften

F7 grpte Ge Be r eich Ein 3 wurde Kampf wurde anfangs recht aufgeregt durchgeführt Febi Minute den erſten Treffer anbringen konnte und nach weiteren
2 er a n t ine d a hüben wie drüben brachten die Tore oft in höchſte Gefahr All zehn Minuten wurde der Vorſprung trotz lebhafter Bemühungen

r S n e Schweig meh inute mählich kam dann Olympia etwas auf vergaß aber vor dem der Plauener um ein weiteres Tor erhöht Dann kam Plauen
4 Da ich nd i i uſch ft h te ſch m Situt Tore das Schießen oder Sportbrüders Verteidigung konnte im etwas auf und war vor allem kurz nach Wiederbeginn ſtark über

ar ät ands e Mit Hilfe d Wauf eige letzten Augenblick noch retten Kurz nach Wiederbeginn ging legen Leipzigs Hintermannſchaft hatte reichliche Arbeit zu ver
e d kg d W Zu n 7 der Man e Olympia durch ſeinen Mittelläufer in Führung Das rüttelterichten entledigte ſich dieſer aber mit Geſchick und Glück Und
n zur mee ſchaft er e t r Stinm den Gegner auf der nun etwas überlegen wurde aber gegen die als ein Durchbruch Roßburgs den Leipgigern das dritte Tor ein

af t in f ſig e r Er z ch taktiſch gut ſpielende Olympiadeckung nicht anzukommen ſchien ger hatte ließ die Zähigkeit der Plauener immer mehr nach
ſein urte ft tet nd n t T un C Der Sieg war aber für Olympia noch nicht feſtſtehend Das er Der Kampf wurde wieder offener und flaute zum Schluß noch

t h t vi c 73 i ch n git igege J re kannte die Mannſchaft auch die nunmehr den rechten Flügel aus tüchtig ab Kurz vor Abpfiff wurde einem Angriff der Plauener
36 Mia li z Leo d e Seit t i e tauſchte Dadurch gewann die Durchſchlagskraft der Stürmer ge nur durch Hand im Strafraum ein Halt geboten Der Elfmeter
W n rer gab i vie wred ſte Wie zeigte ſu waltig Und als das zweite Tor durch den Halhrechten fiel war r r r i Ecke abgelenkt der
aber allen Angriffen der Baſte noch nicht ſo recht gewachſen das Schickſal der Sportbrüder beſiegelt Sie ließen dann mehr damit Konkordia noch nicht einmal zum nas wohlverdienten

echt lympia zu einem dritten Tore ausnutzte SEhrentor kommen ließ nDurch ſein Ausſcheiden aus dem Sturme zerfiel dieſer dann und mehr nach was Oin Einzelgruppen Die Folge war eine weilere Se ſung der 3 r r r Meteren Berein wicerhäg Ring Dresden Fortung Magdeburg 1
deutſchen Hintermannſchaft und nun ſetzten von Seiten der Halle und Eintracht re m See wie erwarSchweiz die ſchweren Angriffe aufs deutſche Tor ein Ein ſicher gewonnen Eintracht holte ſich mit 0 die beiden Punkte mäßigen Sport brachte dieſes Spjel das in Magde c
Strafſtoß in der 75 Minute brachte den Gäſten das erſte Jn der erſten Spielhälfte fielen 3 nach der Pauſe noch zwei burg ſtattfand Jn gewiſſer Beziehung war Dresden zwar

weitere Tore Knapper als man erwarten konnte vermochte beſſer als Magdeburg aber die Geſamtleiſtungen waren doch iFs r d dleſe Weihe Komet in Nietleben die dortige Spielvereinigung keineswegs überragend Sie verſtanden es nicht die zeitweiſe 1
wieder Syſtem in den Angriff zu bringen Aber die vier Leute zu meiſtern Mit dem knappſten Ergebnis 0 brachte man mit r n rkonnten doch letzten Endes gegen die immer ſicherer werdende Mühe und Not die Punkte nach Hauſe Komet lieferte keines Wolzten noch mit Wenn ſt das Spiel trotzdem gewannen ſo ver
Dedung nichts ausrichten Schon neigte ſich das Spiel dem wegs ſolch gutes Spiel wie letthin Das eingigſte Tor des Tages j danten ſie das dem Amſtande daß Fortung ſics anfangs gar nicht
Ende zu als ein energiſcher Vorſtoß der Schweizer eine kritiſche fiel in der Mitte der zweiten Spielhälfte Mit einem negativen e n et a r
Situation vor dem deutſchen Tore hervorrif und ehe Deutſch Ergebnis kehrte der Fußballklub von 1910 Halle aus d e vuse iel e tig en a e en Ming delt
Iands Verteidiger wieder den Ball nach vorn befördern konnten Ammendorf heim Er verlor gegen ſeinen Namensvetter die Drit e re rn e wir i h

e een u i Tor tv ann ertönte der Schlußpfiff Senſation des Tages ſorgte der Sport verein 99 Merſeburg beiden Punkte brachte 3
Die beiden Tore für Dresden fielen in der 15 und 23 MiEr konnte tatſächlich mit den Platzverhältniſſen in Reideburgnicht ſo leicht fertig werden und teilte ſich mit dem Gegner dem nute beide Male als Magdeburgs Verteidigung nur zögernd ein

i riff und dann t am Balle war Nach der Pauſe ſtellteFußball im Saalekreis V f R in die Punkte durch das Ergebnis 1 Wie nicht anders Fortuna um als resden indem es ſeine Verteidigung ver
zu erwarten wär Merſeburg an Leiſtungen weit beſſer hatte ſärkte Fortunas Angriffe wurden zwar weſentlich drucvollen

Das einzigſte Rath das am geſtrigen Tage ſtieg die Finale aber ſcheinbar keine rechte Luſt Tore wurden genug geſchoſſen aber die Hintermannſchaft Rings war doch zu vielbeinig Der
der Verbandsſpiele hatte keine allzu große Anziehungskraft aus nämlich noch zwei die beide nicht gegeben wurden Auf der Sturm konnte nicht ſchießen oder der Ball prallte an irgend einem
üben können Man war ſich in Sportskreiſen wohl völlig klar daß anderen Seite war Merſeburg nicht in der Lage zwei Elfineter Beine ab Man verlegte ſich daher auf Fernſchüſſe von denen

Preußen gegen Favorit r Peſter W Kampf wurde gegen Ende ſcharf Merſe einer des Mittelläufers zum de r
i üſſe Fortunas e nn nochnichts auszurichten imſtande war So iſt es dann auch ge rer e e unas ari iſſe aus den unteren Klaſſen neben oder darüberkommen Favorit hatte das Spiel von Anfang bis Ende in der ErgebnHand und holte ſich noch zwei weitere Uunke durch das Er Jn der Ligareſerva behielt erwartungsgemäß Wacker Chemnitzer B C Spielvereinigung Erfurt 3

gebnis 2 Anfangs hielt ſi r noch en gut Vor über Sportfreunde die Oberhand Wacker zeigte ſich wieder Recht torreich geſtaltete ſich das Spiel in Mittweida ein
allem die Verteidigung war auf dem Poſten So kam es daß einmal von einer ſchußfreudigen Seite und gewann mit 0 Jn Zeichen zweier unſicherer Verteidigungen Das bezieht ſich vor
Favorit beim Wechſeln erſt 0 führte Ein Durchbruch bald der erſten Spielhälfte ſielen 5 dann noch weitere 4 Tore Durch allein auf Erfurt das dadurch das Spiel verloren hat Ein
nach Wiederbeginn brachte den Preußen ihr erſtes Tor was aber dieſen Sieg ſtehen nunmehr Wacker und Boruſſia mit gleicher Vorſprung von 0 der bereits bei der ſe vorhanden war itt

mit zwei weiteren beantwortete Als bei dieſem Stande Punktzahl an der Spitze Um die Meiſterſchaft iſt noch ein Aus nicht leicht auf en und das war letzten Endes Genug das
a zu einem zweiten rig gekommen war übrigens ſcheidungsſpiel notwendig Der V f L Halle 96 ſpielte Verhängnis n der Sturm war zu nh un und

für

das unbedingt ndexn gew äre dreht re u an t luſtlos ſodaß der Ge bei te Erfurt ein Tor auf dann kam ih e e le e ehe e

c e

r 96 doch2



Fußball im Keſche
Mitteldentſchland

Leipzig V f V gegen l Sportverein Jena 121 Dres
gen Sportlaſſt gegen Raſenſport 2 Sportklab gegen Männer
turnverein München 0 hemnitz Sturm gegen Preußen

1 Städteſpiel Dresden gegen Chemnitz 2 Chemnitz hatte eine recht ſchwache Mannſchaft aufgeſtellt vor allem
fehlten die Kämpen des Ballſpielklubs der in Mittweida um die
Mitteldeutſche Meiſterſchaft ſpielen hatte alkenſtein
Spielvereini ges Zwickauer Sportklub 1 ErfurtBoruſſia gegen W 120 Apolda Städtewett
ſpiel Apolda gegen imar 71l Magdeburg Sport undSpielvereinigung gegen Sportklub 1900 0 Cricket Sitiene gegen

Bernburg 1907 1 Siendal Viktoria gegen Viktorig 96Magdeburg 123 Deſſau Sportverein 98 gegen T u B Leip
ig 1von Weſtdeutſchland

Um die Weſtdeutſche Fußballmeiſterſchaft am Sonntagtn Köln der Kölner Ballſpieltlud gegen Arminiag Bielefeld
in Eſſen der Eſſener Turnerbund gegen Kaſſel 48 0 und in
Duisburg der Spielverein gegen den Fußballverein 0 Der

e castrun n zunä eht tverein ebenſo wie der Eſſener c t h
Norddeutſchland

Hamburg Eimsbüttel gegen Altona 1 Eimsbüttel Nu da
ourch Meiſter des Elbekreiſes Kiel Holſtein gegen Kieler V

3 Kilia gegen Olympig Neumünſter 1 nnover Arminia
egen Sport 3 Braunſchweig V f B gegen Hannover 96 3

en A g v ßer r S C 1n gegen V f ilhelmshafen 3 Eintra n Guthell Liben 15 werth wse
Berlin ſchlägt Hamburg 1

Die repräſentative Fußballmannſchaft der Reichshauptſtadt
feierte am Sonntag im Deutſchen Stadion den neunten Sieg im
Städtekampf gegen Hamburg Bei prächtigem Fusßballwetter
wohnten ca 30 000 Zuſchauer dem Kampfe bei der die Berliner
Mannſchaft in bezug auf Technik und Schnelligkeit ſtark überlegen
ſah Bei Hamburg fehlte der nötige Zuſammenhang Je gab
es einige gute Einzelleiſtungen Die erſten 40 Minuten Spiel
dauer blieben trotz ſtändiger Ueberlegenheit der Berliner torlos
Erſt in der 42 Minute führte ein Strafſtoß von Tewes zum erſten
Erfolge Pohl verließ vorzeitig das Tor ſo daß Hoffmann für
Berlin mühelos ins leere Netz einſenden konnte Durch dieſen
Erfolg angeſpornt fiel dann auch bald das zweite Tor das durch
feine Einzelleiſtung Montag erzielte Halbzeit 0 für Berlin
Nach dem Wechſel bot ſich das gleiche Bild Berlin kam bald durch
Trotzinski zum dritten und durch Montag zum vierten Erfolge
während Hamburg nur durch einen Elfmeter zum Ehrentor kam

FußballLänderſpiel Velgien gegen Holland Am Sonntag
fand in Antwerpen das Länderſpiel Belgien gegen and ſtatt
das die belgiſche Mannſchaft überlegen mit 0 0 gewann

Stockball in Halle
Die Ausbeute unſerer Stockballvereine am geſtrigen Sonn

tag kann man als äußerſt günſtig bezeichnen ie Hallenſer
oder Hallenſerinnen zeigten ihren Gäſten daß in der Saaleſtadt
kein ſchlechter Stockball geſpielt wird Nachdem in Halle das
Spiel des DamenHockeyclubs noch abgeſagt worden war gab
es nur ein Treffen zwiſchen dem

Damen Stockballelub
und den Damen des Sportvereins 99 Merſeburg
Die junge Mannſchaft der Gäſte konnte niemals einen ernſl
haften Gegner abgeben und verlor dann auch mit 7
Halle drängte die 99erinnen bald in ihre eigene Hälfte zurück
und gab der Verteidigung mehr Arbeit als dieſer angenehm
zu ſein ſchien Wenn trotzdem in der erſten nur
drei und nach der Pauſe vier weitere Tore fielen ſo iſt das
in erſter Linie auf die Torhüterin Merſeburgs zurüchzuführen
die ihr Tor mit größter Aufopferung verteidigte ſonſt wäre
vas Ergebnis ſicherlich noch höher ausgefallen Die gelegent
lichen Durchbrücke der 99erinnen kamen nicht über Halles Ver
teidigung hinaus

Mit den Herren des Sportvereins 99 Merſe
burg in Merſeburg kreuzte der

Halleſche Hockeyelub

die Stöcke Das Spiel wurde recht hart manchmal ſogarhart durchgeführt Ohne Zweifel war Halle an Können dem
Gegner überlegen Der 3 1 Sieg der erſten Herrenmann
ſchaft war vollkommen verdient Mit einem
lebhaften Tempo ſetzte der Kampf ein wobei
ſich Halle einen kleinen Vorteil herausentwickelte Die
Folge war ein Tor das Merſeburg allerdings bis zur Pauſe
wieder aufholen konnte Nach dem Wechſeln fiel aber 99
allmählich dem Tempo das iczt von Halle noch verſchärft
wurde zum Opfer und mußte ſich meiſt auf die Abwehr legen
Hierbei wurde zwar ſehr gute Arbeit geleiſtet aber anderer
ſeits nicht verhindert daß Halle noch zu zwei Erfolgen kam

Ueberlegen gewann die 2 Herrenmannſchaft Hier lautete
das Ergebnis 8 1 Ein recht beachtenswertes Ergebnis
holten die Damen gegen Wacdker Leipzig heraus Sie ver
loren dort nur inapp 2 dem Spielverlauf nach unverdient
tie I gegen L S C 2 Jugend gegen L S C

Daß das Spiel in Bernburg der
Rudergeſellſchaft Nelſon

gegen Bernburg 07 nicht verloren werden konnte war
eigentlich ſelbſtverſiändlich umſo ſelbſtverſtändlicher weil be
kanntlich die Bernburger im Januar in Halle die Relſonen
überraſchender Weiſe hatten ſchlagen können Die Erwartungen
ingen auch in Erfüllung Halle gewann 4 1 Der Kampf
elbſt war nicht beſonders aufregend Nelſon beherrſchte dauernd
ie Situgtion während Bernburg ein ſehr unreines Hodey

ſpielte Halle führte bald 0 ein Vorſprung der 10 Mi peſt 1
nuten vor der Pauſe aufgegeben werden mußte aber in
der nächſten Minute ſchon wieder geholt werden konnle Nach
dem Wechſeln trat die Ueberlegenheit beſonders ſtark hervor
beſonders durch das Prte Läuferſpiel Halles Tro dem fielen
nur noch zwei Tore da ſich Nelſon nicht mehr ſo derlich an
ſtrengte vielleicht wirkte auch deprimierend daß die Schiedsrichter ſo wenig auf der Höhe waren

7wiſchenrunde um den Silberſchild

Die Zwiſchen runde im Stockball um den Silberſchild am
geſtrigen Sonntag brachte zwei recht hartnäckige Kämpfe die nur
knapo gewonnen werden konnten Vor allem die 3 Niederlage
Mitteldeutſchlands bedeutet ein Achtungserfolg Die Mitteldeut
ſchen machten dem Gegner den Sieg recht ſchwer Erſt in den
letzten Minuten entſchied ſich das Spiel zugunſten Berlins Süd
deutſchland gewann knapp gegen Norddeutſchland man muß ſagen
perdient denn ſeine Leiſtungen überragten doch die des Nordens

Berlin Mitteldeutſchland 1
Das Spielfeld auf dem i des Berlilubs in Dahlem befand re aſſung Gut

ſchauer verfolgten bei ausgezeichnetem Wetter das Spiel s
833 Stürmerſ r war auf die Seite Vochentzen zu i rantzen vermochte
erſten Hälite zweimal durchzuſehen und war

ſchon eine entſcheldende Wendung gegeben Die rechte Seite Ver
lins fiel gegen den anderen Flügel etwas ab Oehmke halb
rwwchte und Müuhlhan wurden von dem gan ausgezeichneten Junck
in Schach lten Keller war in der Mitte ein famoſer tech

eymann Dr Lindeniſcher Führer Die Laäuferreihe Simons
ienaſt Franzkowiakmann war ſicher ebenſo die Verteidigung

Müller im Tor bekam wenig zu tun Mitteldeutſchland pagte ſich
von der beſten Seite und kämpfte mit einer ganz fabelhaften
Energie und Zähigkeit Bemerkenswert war die Steigerung des
Tempos gegen Ende Heſſe im Tor übertraf ſich ſelbſt Gütſchow
und Rohrmann waren trefflich Die Läuferreihe löſte ihre Auf
gabe glänzend Bei den Stürmern waren die Außenleute ſehr
cone l und gefährlich die Jnnenſtürmer taten das Menſchenmöo

licſſte Jm Spielverlauf ſchoß Strantzen zwei aunderſchöne un
halt bare Tore Mitteldeutſchland holte nach ſtetem Angriff einen
Treffer auf Es hatte auch den Anſchein als ob der Ausgleich
gelingen ſollte aber drei Minuten vor Schluß ſicherte ſich Sorlin
die Teilnahme an der Endeunde durch einen dritten von Oehmke
exzielten Treffer

Süddeutſchland ſchlägt Norddeutſchland 3
Gleich nach Beginn war die Nordmannſchaft zunächſt im Vor

teil Deſſart konnte einen von Cuntz zu kurz abgewehrten Ball
um erſten Tor einſchieben Nur zwei Minuten ſpäter dasſelbe
ild im Schußkreis des Nordens BVorchers hielt einen Schuß

Theo Haags Landmann erreichte den Ball und erzielte den erſten
Erfolg über den Süden Jn der 13 Minute erzielte der Süden
eine e die von Theo Haag unhaltbar verwandelt wurde
Wenig ſpäter nahm Deſſart einen Paß Wilkens auf gab ihn vorsTor b daß Lühmann unhaltbar einſenden konnte Halbzeit 2

Nach Wiederbeyinn nät verteiltes Spiel Haverbeck mußte
infolge Knieſchuſſes für einige Zeit ausſcheiden Borchers ließ
einen Schuß des Rechtsaußen Edelmann zwiſchen den Schienen
durchgleiten 2 Erneuter Vorſtoß von Nord Deſſart ſandte
aus dem Gedränge ein 3 Beide Torwächter zeigten weiterhin
glänzende Leiſtuncen Die Südmannſchaft drängte in der Folge
Theo Haag iſt es der für Vorchers unhaltbar das ſiegbringende
Tor erzielte Gegenangriffe des Rordens wurden von Dr Hoer
mann und Fiſcher in glänzender Weiſe abgewehrt

Schwimmer Olympigöe in Magòöeburg
Der Sonnabend

Der erſte Tage der Magdeburger SchwimmerOlympiade der
Freitag hatte glänzenden Sport gezeitigt Rademacher hatte an
dem Ungarn Sipo Revanche genommen und ihn im 100 Meter
Schwimmen diesmal hinter ſich gelaſſen Das 50 MeterSchwim
men war bis kurz vorm Ziele eine ungewiſſe Sache Hier lagen
noch der Schwede Trolle Eitner Frölich nrich und Dahlem
wenige Meter vor dem Abſchuß Kopf an Kopf bis dann der
Schwede durch einen ger Endſpurt doch noch einen Sieg
landete uſty m 1000 MeterSchwimmen holte der Schwede Vorg
trotzdem er keineswegs in Skamper einen gleichwertigen Gegrer
hatte einen neuen Weltvekord r der jetzt 14 07,4 beträgt
ein Unterbieten des bisherigen Rekords der ebenfalls von Borg
gehalten wurde um 11,6 Sekunden

Für den zweiten Tag den Sonnabend bedeutete das noch
malige Zuſammentreffen zwiſchen Sipos und Rademacher in den
100 Metern die Senſation Man hatte es wenigſtens gehofft
Aber Sipos Er legte ſich zwar mit einer großen Anfangs
geſchwindigkeit bald nach vorn als aber Rademacher immer mehr
aufholte und den Führenden nach ungefähr 75 Metern ſchon er
reicht hatte gab der Ungar nach wenigen Metern auf ſo daß der
Magdeburger Rademacher unangefochtren gewann an konnte
ſich dabei des Eindrucks nicht erwehren daß den Ungarn das

Kämpfen nicht zu liegen ſcheint und wenn ſie nicht die Füh
vom Start weg bis zum Schluß behalten können ſtecken ſie au
und ſchwimmen das Rennen nicht zu Ende wie das am gleichen
Tage nochmals geſchah Die Stimmung ſchien dadurch dahin zu
ſein nur noch einmal wogte ſie auf das war als die kurze Strecke
von 100 Metern von der internationalen Elite beſtritten wurde
Heinrich Leipzig Eitner Bremen Trolle Malmö r
Ungarn und Dahlem Ruhrort ſtellten ſich dem Starter t

die gange Strecke blieb das Feld zuſammen Erſt in den letzten
25 Metern ſonderten ſich Heinrich und Trolle ab und lieferten ſich
ein erbittertes Finiſh das der Leipziger knapp gewann Bei der
4 mal 50 Meter Lagen Staffel blieb Hellas Magdeburg ſiegreich
die mit 2211 eine neue deutſche Beſtleiſtung über dieſe
Strecke aufſtellten Es ſchien dann noch zum Schluſſe als ob
wieder ein Weltrekord fallen ſollte Borg das ſchwediſche
Schwimmphänomen hatte ihn über 400 Meter angekündigt Aber
es war nur ein ein Jn glänzendem Stile her zwar ſeine
Gegner Heinrich und Skamper weit hinter ſich aber die Stopp
uhren zeigten daß die Rekordzeit von dem Amerikaner Roſe noch
nicht ganz erreicht war

Die genauen Ergebniſſe waren
Lagenſtaffel 4 mal 50 Meter 1 Hellas Magdeburg

mit der Mannſchaft Rademacher Frölich lfeld Hilmar in
2 Min 11 Sek neue deutſche tleiſtung 2 Mafc Budapeſt
mit der ar Sipos v Geczy Kenyery II Dr Belesnayin 2 Min 17 4

Herausforberungsſtaffel 50 75 75 50 Meter für
Reſerve der MafcBudapeſt und Hellas Magdeburg Sieger wurde
Mafc Budapeſt mit der ſt Ember Kenyery II Herendi
Schwärtner in 2 Min 41 2 Sek

100 Meter freier Sti l 1 Vorlauf Es ſtartenTrolle Malmö P Herendi u Dahlem h
1 Min 6 Sek 2 Dahlem7 S 1 Trolle in1 Min 8 Sek 3 Görges in 1 Min 10 Sek Herendi aufgegeben

2 Vorlauf Es ſtarten A Kenyery Budapeſt Eitner Bremen
Gubener Mazdeburg 96 ölich Hellas argEitner in 1 Min 6 Sek 2 Kenyery in 1 Min 6 Sel
S in 1 Min 1 Sek 4 Gubener in 1 Min 10 6 Sek
Vorlauf Es ſtarten Heinri Eripis Hilmar Hellas

Bähre Hannover Künne Magdeburg 96 Sieger wurde
Heinrich in 1 Min 8 Sek 2 Hilmar in 1 Min 2 SekSähre in 1 Min 10 Sek 4 Künne in 1 Min 10 8 Setk
Bruſtſchwimmen 200 Meter 1 Rademacher Hellas
deburg in 2 Min 52 4 Sek 2 Sommer Rhenus Köln in

3 Min 4 Sek Der Ungar Sipos gab bei 75 Meter auf
Seiteſchwimmen 200 Meter 1 n Darm

a in 2 Min 43 6 Sek 2 E Benecke Hellas gdeburg in
2 F 48 Sek

z ſſerballſpiel Hellas Magdeburg Mafe Buda

100 Meter freier Stil Endlauf Es ſtarten HeinR ine Eitner Bremen Trolle Malmö Dahlem c
ort A Kenyery Geh 1 Heinrich Geiczig in 1 n

3 Sek 2 Trolle Malmö in 1 Min 6 Sek 3 Eitner Bremen
in 1 Min 7 Sek 4 Serpery in 1 Min 716 Set 5 Dahlem

V ne fel 5 mal 50 Meter 1 Hellas M burg mit
der Mannnſchaft Kunze Steffens r ummert Rademacher
in 3 Min 8 Sek 2 Magdeburg 96 in 3 Min 10 2 Sek
z 400 Meter freier Stil

s

m 1 Arne Vvorg Siocheim inmiin t 2 bein hein in d Min ben S
per Köl
der ſo glänzend e i r v ſtaltung des

o g end angelegten internationalen Veranchwimmſportclubs Hellos Magdeburg re wieder e ber
fu tem Hauſe vor ſich Nicht weniger als fünf neue Höchſt

eiſtungen wurden erzielt ei Rekordverſuchen verbeſſerte
Rademacher im 400 m Bruſtſchwimmen den alten Rekord um
17 Sek auf 122 während der Ungar Sipos über 50 m Bruſt mit
33,8 eine neue Welthöchſtleiſtung erzielte Hier ſchwamm Sommer
mit 35 Sek einen neuen deutſchen Rekord mag auie Die 200 m

beliebi du wamm der Schwede Arne BVorg in der neuen
ſchwediſchen Rekordzeit von 25,4 Der als Zweiler eingekommene

n n nen enen Ta ar die Ungarnſtaffe50 75 z 75 50 m im frelen Sit renie Ungarn onchon in der einen Vorſprung durch das glänzeude i Kn Sei aud Belennee lange je Polle ber Sellaemers net un

Schluß prächtig auf und entſchled den Kampf zugunſten der Magde
burger um Handſchlag Die n Deutſche Staffel3 mal 100 m 1 Budapeſt Gerendi Veleznay Kenjery 23,4
2 Hellas Magdeburg Veneke Hilmar Ah 25,2
Rücdenſchwimmen 100 m 1 Fröhlic Hellas Magdeburg
114,4 2 Dahlem Ruhrort 15,6 3 Eitner Bremen 16,4
Seiteſſchwimmen 50 m 1 Din ehe 332 Sek2 Wohlſeldt HellasMagdehurg 34,1 Sek 3 Bähre Waſſer
freunde Hannover Waſſerball Jugend V f Halleab gegen Hellas Magdeburg 1 200 m freier Stil 1 Arne
Vorg Schweden 25,4 wed Rekord 2 HeinrichLeipzig 30
deuiſcher Rekord UÜngarnſtaffel 50 75 100 75 50 m

I Hellas Magdeburg Fröhlich Kunze Rademacher Beneke
ilmar 41,8 2 Budapeſt Emder Gerendi Kenjeri l Veleznay

denjery 11 42 Waſſerball Hellas Magdeburg gegen
Waſſerfreunde Hannover 2

Die Konzeſſionierung der Buchmacher
Zur Annahme der Regierungsvorlage in zweiter Leſung

Der Reichstag hatte es fürchterlich eilig Bis Freitag nacht
mußte das Steuerkompromiß in zweiter Leſung erledigt ſein Ein
halbes Dutzend Steuergeſetze war noch zu behandeln und dabei
trieben die Kommuniſten auch noch Obſtruktion So blieb für
das Rennwettgeſetz mit allen ſeinen in die Milliarden
gehenden Jntereſſen nicht viel Zeit übrig Jn etwa 20 Minuten
war alles vorüber Geſchwindigzkeit iſt keine Hexerei

Der Berichterſtatter des Ausſchuſſes der die Regierungsvor
lage in einigen Punkten verbeſſert hatte verzichtete aufs Wort
Die Koalition war einig Sie hatte nur noch zwei Abände
rungsanträge eingebracht einen zum S 10 daß die
Steuerſchuld mit dem Schluß der Annahme von Wett
einſätzen entſtehen ſoll und einen weiteren Antrag daß die
Maximalgeldſtrafe für Uebertretungzen überall auf
100 Mark feſtgeſetzt werde Die beiden Anträge wurden aun
genommen Jn der ſogenanntn Debatte ſprach niemand für
die Vorlage dagegen wandten ſich auch nur zwei Redner in kurzen
Ausführungen deren Erfolg zleich Null war Der Redner der
äußerſten Rechten beantragte die Konzeſſionierung der Buchmacher
u e weil ſonſt die Totaliſatore nnahmen der Rennvereinegert zurückgingen die Vollblutzucht Schaden nähme Der

rtreter der äußerſten Linken anſcheinend von den Buchinachern
gut informiert fragte die Regierung neugierig nach den Ausfuüh
rungsbeſtimmungen ohne natürlich eine Antwort zu erhalten Er
trat für die Anſtellung von möglichſt vielen Buchmachern mit
kleineren Kautionen ein damit nicht einige wenige Kapital
kräftige das ganze Geſchäft an ſich riſſen Die Beſprechung wurde

damit h und die Regierungsvorlage mit den Aenderungen
des Ausſchuſſes und den beiden oben erwähnten Anträgen der
Koalition mit großer Mehrheit angenommen Ein
Antrag der Unabhängigen daß bei Wetten zu feſten Odds
die Steuerſchuld bei Ausſtellung des Wettſcheins entſtehen ſoll
wurde abgelehnt

Da die dritte Leſung die in kurzem erfolgen ſoll ſchwerlich
noch etwas ändern wird iſt damit über das Rennwettgeſetz ent
ſchieden Der deutſche Buchmacher iſt da und die Reunvereine
haben ſich mit dieſer Tatſache abzufinden Wie ſich aber der Ve
trieb in der Praxis geſtalten wird das hängt ganz von den antlich noch nicht e Ausführungsbeſtimmungen ab
Der Richstag hat darin der Regierung völlig freie Hand gelaſſen
und um dieſe Beſtimmungen wird der Streit der Jntereſſenten
luſtig weitergehen

Trabrennen in VerlinMariendorf
Der dritte Renntag des Mariendorfer Trabreimvereins

erfreute ſich dank der günſtigen Witterung eines ſehr guten
Beſuches Auch der Sport ſtand auf hoher Stufe da in allen
Rennen anſprechende Felder herauskamen Der abſchliehende
Preis von Britz mußte ſogar geteilt werden Mit den Fa
voritenſiegen von Siegmund Silver und Marlſtein wurde der
Tag eingeleitet Der Preis von Südende ein Ausgleichstennen
unſerer beſten Klaſſe wurde eine leichte Beute für Araber
der auf halbem Wege die Spitze nahm und den zum zweiten
Male am Tage angeſpannten Künſtler ſowie Allenſtein leicht
abfertigte Der Crocus Preis brachte wieder eine Reihe von
Derbykandidaten an den Ablaufpfoſten Das Rennen nahm
einen höchſt einfachen Verlauf da ſich t
Führung ſicherte und dieſe bis ins Ziel nicht mehr abgab
Ludmill I lag durchweg hinter Glüdsmädel und ging als
Zweiter durchs Ziel vor Jala River und Elfchen Agi verlor
durch mehrere Fehler viel Terrain
1 Rennen 1 Sigmund Silver Qpu grberger 2 Brün
hilde III 3 Baſalt Tot 24 57 15 24 29 13 liefen

2 Rennen 1 Markſtein Rösler 2 Paul B 3 Kibina
Tot 21 Pl 14 26 43 13 liefen

3 Rennen 1 Krokus l prlener 2 Kufertrud 3 Feuer
wehr Tot 139 Pl 26 26 20 8 liefen

4 Rennen 1 Prachtmädel Neuenfeld 2 Ludmilla 3 Jola
River Tot 24 Pl 12 30 13 8 liefen

5 Rennen 1 Araber Heterhh 2 Künſtler 3 Allenſtein
iefenTot 23 Pl 15 17 15 7ö Rennen 1 Kuäter 2 Mirabillis I 3 M P

Tot 87 Pl 18 16 12 liefen
7 Rennen 1 Dünaburg Dreher 2 Erdmann 3 Manfred

Tot 53 Pl 15 21 14 10 liefen
8 Rennen 1 Abt 1 Pechnelke Ringius 2 Queckſilber I

3 Balkan l Tot 93 r 21 21 27 10 liefen 2 Abt 1 U
Mills 2 Flagge 3 Jngrid Kuſer Tot 16 PI 12 22 18

8 liefen

Trabrennen in Hamburg Farmſen
1 Rennen 1 Abgrund Fiſcher 2 Pearl Belle 3Auguſt Tot 16 PI 12 13 J W u
2 Rennen 1 Füwt Fiſcher 2 Lola 3 Friede Tot 109

Pl 25 37 16 9 liefen
3 Rennen 1 Dahlie Pries 2 Ares 3 Kuſer Tot 87

Pl 12 11 11 7 e4 Rennen 1 Wohlan Kuſch 2 Glückauf l 3 Wiedehopf
Tot W Pl 21 u 6 Hah 2 Mag5 Rennen 1 nm n aßle3 Cre III a 90 Wie So i n 5 W

Rennen 1 r Pohl oos 3 DryadeTat We 2 v nen 2 Madiſon 3 Hofrat Tot
Rennen 1 La arten90 Pl 13 13 17 7 liefen

Aufgehobene Rennen Der Hannoverſche Rennverein
hat je zwei Hindernisrennen am 9 und 11 l wegen zuſchwacher Beteili gung guigehoben und dafür Flachrennen neu aus
geſchrieben Der Magdeburger Rennverein hat das mit
nur ſechs Nennungen bedachte April Jagdrennen aus dem Pro
gramm am 2 April gänzlich geſtrichen Der Kslner Früh
jahrsausgleich bleibt dagegen aufrecht erhalten obwohl er
die in der Ausſchreibung verlangte Anzahl von Unterſchriften
nicht erlangt hat

Das erſte 100 000 Mark Rennen der Saiſon das als Aus

zie e in Prriererk iſt Demt r Aga Preis vontiengeſellſchaft für Automobilbau in Lichtenberg

Die Radfernfahrt Verlin Bitterfeld Berlin ber 238 Kilo
meter leitete am Sonntag die deutſche Straßenradrennzeit ein
Jn der Klaſſe der Berufsfahrer ſiegte Bethge Brandenburg in
der der Amateure ZimmermannSüdweſt Berlin

Leichtathletik Länderkampf Weſtdeutſchland Holland
Der Weſtdeutſche Spielverband hat mit der NiederländſſchenAthletik Union einen allſährlichen leichtathletiſchen d

vereinbart der erſtmalig in einem noch zu beſtimmenden Orte

koſten
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da wurden die Erinnerungen zu weit führen
wurr en noch lange nicht alle

S TZeifeeyuug
Frühjahrs Sorgen

Die Jahreszeit in der der Saft in die Bäume ſteigt iſt eine
ar merlwürdige ereignisvolle und wichtige Die Läume und
träucher beginnen ſich in friſches Grün zu tleiden und der

Menſch will nicht zurückſtehen und hat auch das Verlangen ſeinen
zuperen Menſchen irgenowie aufzuſriſchen Die innere Auffriſchung
beſargt ohne em die gütige Allmutter Natur

Jn längſt entſchwundenen Zeiten war es nicht ſchwer ſich fein
in Schale zu werfen Man ging hin kaufte ſich beſcheidenere
Perhällniſſe vorausgeſetzt einen Anzug um 40 50 oder 60
oder ließ ſich einen für 70 o er 80 M anmeſſen Dann hatte man
aber ſc on eiwas Pikfeines Wäſche wir wollen nicht darüber
n en wie billig früher Waſche war Alſo Wäſche war bald
eſchafft für 20 bis 30 M gab es allerhand Ein Frühjahrshut

neueſter Faſſon hochmodern koſtete damals 3 auch 4 Ka
val iere zahlten 5 für echte Borſalino und Habigs 8 M
Schuhe heutzutage ein ganz entſetzliches Thema waren teuer
wenn e 10 M oder auch 12 M koſteten Man bekam ſchon für
6,50 M ein Paar hochelegante Schuhe mit Lackkappen Schlipſe
waren zu einer Mar zu haben hochfeine koſteten wohl 3 und 4
aber da blieben alle Leute ſtehen wenn man mit einem ſolchen
Schlips über die Straße ging Stehauffallum Kragen waren zu
70 das Stück wie Haſelnüſſe feil Es gab ganze Garnituren
beſtehend aus Vorhemechen Kragen und Manſchetten für den
Preis von 2 M Dazu einen Stockt ſchmiegſam biegſam elegant
h 2 bis 4 ein ſerenes Taſchentuch a 1,50 eine Schachtel

igaretten das Stück zu 3 Pf in der Taſche im Portemonnaie ein
funeln es goldenes Zehnmar ſtück Der ganze Spaß koſtete noch
keine 290 er war ſchon für viel weniger zu haben und fertig

war der Kapralier dem alle aber auch alle Türen offen ſtanden
auch Herzenstüren Dazu ein Frühkonzert auf der Peißnitz mittags

Promena entonzert vor dem Stadttheater mit tauſendfältiger An
ſchlußgelegenheit nachmittags ein ſüßer Kaffee mit Torte und
Schlagſahne abends Saalſchloßbrauerei und dann ja dann

Aber die zehn Mark

Wir wollen nicht den zweckloſen Verſuch unternehmen auszu
rechnen was eine derartige äuherliche Verſchönerungslur heute

koſten würde Dies iſt un ſo ſchwieriger als ſich die Preiſe ja fort
während ändern und wenn man gleichwohl heute den Verſuch
unternimmt ſich einen Einkauf für morgen vorzunehmen dann
ſind am nächſten Tage alle Kalkulationen über den Haufen ge
worfen weil am Tage zuvor die amerikaniſchen Krämerſeelen die
Mark wiederum um 0,06 Pf niedriger bewerleten Die Damen
welt die ja ſchon ſeit Evas Zeiten nichts anzuziehen hat leidet
unter dex Miſere weniger als die armen Männer Man ſieht zu
erträglichen Preiſen ganz hübſche Kleider ſoweit ein Mann über
haupt in der Lage iſt in h Angelegenheit irgendwie ein auch
nur annähernd maßgebliches Urteil zu haben Der Preis hat dabei
aber eigentlich gar nichts zu ſagen denn das Leue müßte ja her
und wenn es noch ſo teuer oder mit Ketten an a Himmel ge
ſ roſſen wäre Einige Tränen eine Ohnmacht in ſchwierigen
Fällen ein angebrannter Braten eine heftig zugeſchlagene Tür
machen bekanntlich die härteſte Brieftaſche winderweich Der be
rüchtigte oder berühmte Uebergangshut ohne den es nicht gehtmuß ebenfalls erſtanden werden damit der Märzſturm ſein nediſch

Spiel mit ihm treiben kann und der Aprilſchnee Gelegenheit be
kommt ſich auf reife purpurrote Kirſchen und Fliederblüten nieder
zulaſſen Ein Paar neue Schuhe mit möglichſt wenig Leder und
ausgiebig hohen Abſätzen ſind ein unerläßliches Erfordernis dazuein Hauch von Strumpf der aber trotzdem ſoviel koſtet wie einſt

die ganze Kavaliergarnitur
Aber wie geſagt für die Damenwelt iſt kein Preis zu hoch und

kein Strumpf zu dünn vnd wir Männer wollen gerne unſeren
bereits einmal gewendeten Rock noch einmal wenden laſſen wollen
eine Sporthoſe mit Wickelgamaſchen zum Cutaway tragen und dazu
einen umgepreßten Tirolerhut von einem Maskenball Anno 1912
ſtammend aufs einſtmals lockige Haupt ſetzen

Jch weiß einen Schuſter der verſteht es auf noch ſo alte drei
fach verſohlte und vernagelte ehemalige Trainſtiefel derart kunſt
gerechte Rieſter aufzuſetzen daß Kenner ſolche erneuerten Schuhe
auf mindeſtens 700 bis 900 M ſchätzen Zur Sporthoſe brauchen
wir keinen Kragen zu tragen aber weil wir einen gewendeten

bitte zweimal gewendeten d h wieder zurückgewendeten Cuta
way anhaben knüpfen wir einen Schlips um den Hals den wir
uns aus irgendeinem Band machen Wie können es unſeren
Frauen ja abkaufen wenn ſie es nicht freiwillig hergeben wollen
Um die ganze Erſcheinung noch mehr zu verländlichen ſchnallen
wir uns einen Ruckſack um und weil wir ſo in der Stadt nicht
umherlaufen können da gehen wir aufs Land und hamſtern Kar

toffelnWenn nur unſere lieben Frauen was anzuziehen haben

Staötbarrat J7oſt bleibt in Halle
Nach Berichten aus Dresden iſt zum dortigen Stadtbaurat

gewählt worden Herr Stadtbaurat Kühn aus Forſt i L mit
42 von 80 Stimmen
poſt Herr Stadtbaurat Joſt bleibt damit unſerer Stadt Halle er

alten

Annahme des Grundſteuergeſetzes

Eine wichtige Nenerung
Jm preußiſchen Landtag wurde am Sonnabend dte erſte

Leſung des Grundſteuer Geſetzes im Ausſchuß beendet Die
Regierungsvorlage wurde im weſentlichen unverändert an
genommen Ein Antrag unſeres demokratiſchen Abgeord
neten Dr Schreiber die Wohngebäude von einer be
ſonderen ſtaatlichen Grundſteuer freizulaſſen wurde leider
abgelehnt dagegen fand ein Antrag Dr Schreibers die
jenigen Grundſtücke die zu den der Gewerbeſteuer unter
liegenden Betriebsvermögen gehören von der ſtaatlichen
Grundſteuer freizuſtellen Annahme

Dieſe Regelung wird gewiß von allen gewerblichen
Kreiſen lebhaft begrüßt werden Die Anträge die darauf
hinausliefen daß der Staat die Grundſteuer nur neu ver
anlagt ihren Ertrag aber ganz oder teilweiſe den Gemeinden
oder Gemeindeverbänden überläßt wurde abgelehnt

Neuer Tarif für Ke ſegepäck

Gültig ab 1 April
Eine weſentliche Neuerung tritt zum 1 April in den

Preiſen für die Beförderung des Reiſegepäcks ein Der
Tarif wird bedeutend vereinfacht aber ſtark verteuert die
Gewichtsſtufen fallen fort Auch die Kilometertabelle die
jetzt Sprünge von 50 zu 50 Kilometer vorſieht wird ge
ändert Es werden von 13 Kilometer an nur kleine Stufen
von je 2 Kilometer angeordnet Die Berechnung erfolgt darin

unter Zugrundelegung eines Gewichtsſatzes von 10 Kilo
gramm 30 Kilogramm koſten vom 1 April an für 300
Kilometer 32,40 Mk jetzt 23 Mk 50 Kilogramm für
500 Kilometer 90 Mk jetzt 61 Mk 50 Kilogramm für
654 Kilometer Berlin München 118 Mk jetzt 85 Mk
Es treten ſomit weſentliche Erhöhungen ein und zwar um
40 bis 50 Prozent Soweit die Entfernung Wie bei Berlin

München nur wenig üver einer der jetzigen 50 Kilometerſtufe
650 bis 700 Kilometer ſind die Preisunterſchiede

geringer
25 Jahre Kadſport in Halle

Der Bezirk Halle des Gaues 18 vom Bunde Deutſcher
Radfahrer konnte ausgangs vorigen Jahres auf ſein
25jähriges Beſtehen zurückolicken Es iſt beinahe ſelbſtver
ſtändlich daß ein ſilbernes Jubiläum nicht totgeſchwiegen
werden kann So hatte dann zum Sonnabend abend der
Gau Freunde und Gönner zu einem Saalſportfeſt eingeladen
und alle alle kamen Der große Saal der Saalſchloßbraueret
war überfüllt ein Zeichen daß auch der Radſport ohne die
RNadrennbahn immer noch genügend Anhänger hat

Den Auftakt zur Gründung des Gaues Halle gas das
Bundesfeſt der Deutſchen Radfahrer das im Jahre 1896 n
Halle ſtattfand Bei dieſer Gelegenheit wurde der neue
Gau aus der Wiege gehoben und hat ſich dann bald ent
wickelt Schon in den erſten Jahren dieſes Jahrhundert taten
ſich verſchiedentlich halliſche Radfahrer bei Kunſt oder
Straßenfahrten hervor Der Krieg Lot auch den Radfahrern
ein Halt Man arbeitete ber auch während dieſer Jahre
rüſtig weiter um den 3port wenigſtens auf der Höhe zu
halten die er bis zum Ausbruch des Krieges erreicht hatte
Nach Ende des Weltringens ging man wieder tatkräftiger
an die Arbeit und erreichte dann vor allem auf dem Ge
biete des Kunſtſahrens ſehr gute Leiſtungen Beſonders
iſt hier der Radſahrelub Normannia zu nennen der Hereits
2 Jahre die Gaumeiſterſchaft im Kunſtfahren inre hat

Das Feſtprogramm war ſehr umfangreich man muß ſagen
zu umfangreich Bei allem Jntereſſe das die Erſchienenen den
Vorführungen entgegenbrachten wären ſie ſicherlich damit
einverſtanden geweſen wenn die ſportlichen Vorführungen
nicht von ſieben bis nach zwölf Uhr gedauert hätten Der
Gau wird hoffentlich daraus für das goldene Jubiläum die
Lehren ziehen

Nach einem einleitenden Geſang des Halleſchen Männer
Geſangs Quartett v 1916 ſprach Frau Charlotte Schuſter
den Feſtprolog an den ſich die Begrüßungsanſprache des
Bezirksleiter Bähr anſchloß welche mit dem üblichen Heil
auf den Gau endete Von ſämtlichen Vereinen des Bezirks
Halle wurde dann ein Begrüßungsreigen gefahren an den
ſich die eigentlichen ſportlichen Veranſtaltungen anſchloſſen
Jm GHer Niederrad Jugendreigen kämpften zwei Mannſchaften
um den Sieg den der R V Preußen errang Um den
Ger Niederrad Schulreigen bewarben ſich 7 Mannſchaften
Beſte waren hier der R C Adler von 1897 mit 6 430 Punk
ten vor R V Germania Zwintſchöna mit 6,101 Punkten
Der 8Ser Koſtümreigen ausgeführt von dem R C Normannia
das ker und 2er Jugendkunſtfahren der Ger Niederrad
kunſtreigen der 6er Hochradreigen das 2er und Z3erKunſt
fahren des Fahrwart Gade mit ſeinen beiden Söhnen und
der 16er Reigen wurden ebenfalls mit viel Beifall auf
genommen In einem Zweier Radballſpiel ſtanden ſich im
Schlußſpiel Normannia Halle und Zörbiger Radfahrelub
gegenüber Halle gewann hier überlegen mit 1424

Und als dann gegen l Uhr der Tanz zu ſeinem Rechte
kam bewieſen die Radfahrer daß ſie auch zu Fuß in guter
Form ſind Man wollte und wollte ſich nicht trennen
Die Straßenbahn fuhr bereits ſchon wieder als die letzten
Feſtteilnehmer ihre Schritte heimwärts lenkten

Kothe Abend
Robert Kothe hat ſeine Gemeinde Und wenn er noch öfter

nach Halle kommt ſie wird dort ſtets den Mozartſaal in begeiſter
ter mung bis auf den letzten Platz füllen Sie ſetzt ſich zu
ſammen aus Leuten aller Stände die ſich danach ſehnen auf ein
paar Stunden über geſunden friſchen unverbrauchten Humor lachen
u können auf ein paar Stunden die Mondänität und Dekadence
er Zeit zu vergeſſen Bei Kothe finden ſie das was ſie ſuchen

Kothe hat ſich als Neuheit eine Partnerin zugelegt Lies
Engelhardt Ohne darum ſeine ſouveräne Stellung aufzu
geben Lies Engelhardt iſt das rechte Dirndl das mit dem
Wandervogel Kothe geſanglich Schritt halten kann was das
Temperament anbetrifft jedoch keineswegs Wenn ſie auch ſchonr auf alle Windungen und Biegungen des Lauten

klanges eingeht noch fehlt ihrem Geſange ihrem Mienenſpiel
ihrem Weſen die Wärme die von ihrem Partner ſtimmungſchof
fend in jedem Augenblick ausſtrömt Weil ſie noch mehr Reuling
im Metier iſt als er weil ſie verzagt und ſchüchtern in die Ferne
blickt und nicht wie er in naip vreizender Weiſe mit dem Parterre
kokettiert Kothe iſt der große leur ver ſein Publikum
kennt der mit ihm in unauffälliger Weiſe ſpielt und dem Lies
Engelhardt als wohlanzebrachte zur Untermalung dienende Part

nerin zur Hand gehen darf ck
Frühjchrs Konzert des Freien Sängerchors

Halle den 25 März
Der von Guſtav Liſſel geleitete Männerchor widmete

ſich mit Eifer und ſchönem Erfolg der Wiedergabe von Volks
liedern Jn der Sängerſchar ſleckt gutes Material und es
muß anerkannt werden daß ihr Leiter es verſtanden hat etwas
daraus zu machen Der Chor iſt gut diſzipliniert die Aus
ſprache mit Sorgfalt behandelt und was beſonders angenehm
auffällt die erſten Tenöre vermeiden in der Höhe jedes For
cieren ſie befleißigen ſich der nötigen Vorſicht und da einige
gute leicht anſprechende Stimmen als Führer vorhanden ſind
iſt der Geſamtklang recht e Jm Vorlrag der Lieder
wurde eine wohltuende Ralürlichkeit beobachtet der Ausdruck
war durch wirkſame Kiangſchattierungen belebt unter Ver
zicht auf äußerliche Effekte Sehr ſchön gelangen die Volks
lieder in dem Chorſatz aus der Zauberflöte der übrigens
auch in unſerem Thealer noch nie in vollkommener Reinheit
erklungen iſl waren die Jntonationsſchwierigkeiten noch nicht
gang überwunden immerhin vollbrachte der Chor auch hier
eine beachtenswerte Leiſtung tAlice von Beör Gruſelli entzückte wieder durch ihre
vorbildliche Stimmkultur Wenn jemand mit ungetrübter
Klarheit und Leichtigkeit zu ſingen vermag dann iſt das der beſte
Beweis für den Wert ihrer einwandfreien Geſangs Methode
Die gewählten Lieder Volkslieder und volfstümliche G fönge
fügten ſich dem Rahmen des Konzerts trefflich ein Jn dem
zarlinnigen Hoffnung von Luiſe Reiſhardt in dem Tanz
lied aus Darlekarlien und dem heſſiſchen Volkslied Mein
Mädel hat einen Roſenmund um nur einiges hervor
heben ſetzte ſie die Vorzüge ihres ſilberhellen Soprans
n günſtiges Licht und mußte ſchließlich van Eykens Kurze
Antwort wiederholen

Ernſt Kramer begleitete mit techniſcher Gewandtheit
und guter Anpaſſung Als Soliſt muß er vor allem den Aeuße
rungen eines gefühlvollen Dilettantismus er entgegen
arbeiten Das Nachſchlagen beider Hände das im Jmpromvtun Schubert geradezu auffallend in Erſche nung trat iſt für

einen e n Anegerhh t ſehenarmontiumvo ge von Gu e zurKunſt nur in loſer Beziehung Jm Präludium von Bach trat
das Harmonium dem vuget zu ſtark hervor und t J r Se edie ogen ie an Zingel

Daß ädrigens während der Vorträge geräuſchvoll ſerviert
und auf der Empore des Wintergartenſaals von einigen Herr
ſchaften eine lebhafte Unterhaltung mit der Bardame geplogzen
wurde trug kaum zur Erhöhung des Runſtgenuſſe a

Für die Mütter von der Schule abgehender Kinder ſoll auch
in dieſem Jahre wie früher ein Vortrag am Dienstaz den
28 März 1922 abends 8 Uhr in der Aula des ReformReal
gymnaſiums Friefen Straße durch den Stadtrat über die Ge
fahren des Alkoholmißbrauchs und des leichtfertigen Verkehrs ab
gehalten werden damit die Eltern auf Grund eigener Eindrucke
entſcheiden ob ihr Kind an den gebotenen Vorträcoen teilnehmen
ſoll oder nicht Die Vorträge in den Schulen finden dann am
29 März 1922 ſtatt

Der Verein Halliſche Preſſe Vereinigung der Redakteure
ielt am Sonnabend ſeine diesjährige Hauptverſammlung ab
ie Neuwahlen ergaben folgende Zuſammenſetzung 1 Vornten

der wurde Herr Redakteur Silgradt Allgemeine Zeitung füt
Mitteldeutſchland 2 Vorſitzender Herr Chefredakteur Böttcher
Halleſche
Halliſche Rachrichten Als Schriftführer wurde Herr Redakteur

Sellheim Halleſche Zeitung und als Kaſſierer Herr Redakteur
Graf SaaleZeitung roieder beſtätigt Die Verſammlung nahm
Elegenheit dem bisherigen Vorſitzenden Herrn Chefredakteur
Brinkmann Saale Zeitung der eine Wiederwahl abgelehnt
hatte für die raſtloſe Tätigkeit im verfloſſenen Jahre zu danken

Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank
und Poſt erfolgt in der Woche vom 27 März bis 2 April zum
Preiſe von 1200 Mark für ein Zwanzigmarkſtück 600 Mark für
ein e Für die ausländiſchen Goldmünjen werden
ntſprechende Preiſe gezahlt Der Ankauf von Reich sſilber

munze n durch die Reichsbank und Poſt erfolgt vom 27 März
bis auf weiteres zum 21fachen Betrag des Nennwertes

Gedenkfeier Am 29 März 4 Uhr nachmittags findet
auf dem Gertraudenfriedhofe ſeitens der Schutzpolizei eine
Gedächtnisfeier zu Ehren der im März 1921 gefallenen
Schutzpolizeibeamten ſtatt

Verein für Erdkunde Mittwoch 29 März 84 Uhr im
Soographiſchen Seminar Melanchthonianum Zimmer 36 Vor
trag von Profeſſor Dr Zertzberg Der Anteil der Deutſchen an
der CErforſchung Afrikas

Stadttheater Morgen Dienstag abend 72 Uhr gelangt
Alt Heidelberg zur Aufführung Mittwoch Die Fledermaus,
onnerstag Mignon Freitag nichtöffentliche Vorſtellung

Freie Volksbühne Thaliatheater Macht der Finſternis
Spieltage M Montag 27 N Mittwoch 29 März Godiva
Spieltage A Donnerstag 30 März B Sonnabend C Mon
tag D Mittwoch E Donnerstag F Sonnabend
G Montag 10 H Mittwoch 12 April

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſſk Theater und
Lehrberuf Jrrtümlichen Annahmen gegenüber ſei mitgeteilt daß
der Opernabend in Koſtümen am 29 März abends 755 Uhr im
Theaterſaale des Konſervatoriums ſtattfindet Eintrittskarten im
Sekretariut

Das Lichtſpielhaus bringt den neueſten Harry
Piel Film Das verſchwundene Haus Dieſer Vielakter ſteht
nicht einen Augenblick hinter den früheren Produktionen des
beim Publikum ſo rieſig beliebten Darſtellers zuruck im
Gegenteil er bietet manche noch nicht dageweſene Senſation
auf dem artiſtiſchen Gebiete das ja Harry Piels Stärke be
deutet Mit welcher Gewandtheit man könnte beinahe ſagen
Grazie ſich da z B Autos überſchlagen und dann giatt

eben ſehen Schließlich verſchwindet tatſächlich ein ganzes
Haus erſcheint aber auf Wunſch auch wieder auf der Bild
bez Erdoberfläche Und die meiſten Zuſchauer ſind hoch
befriedigt Sie jubeln darauf noch über die trefflich geſpielte
Groteske Jon und Jonny

Das Lichtſpielhaus Leipziger Str 88 gibt mit der
Erinnerungen eines Frauenarztes einen ſchon durch ſeint

ſchnellpackende klare Handlung gut wirkenden Film Daß
darin zwei ſozuſagen für einander vorbeſtimmte Menſchen
alle Hinderniſſe ſiegreich überwinden erhöht die Anziehungs
kraft ſo daß jeder mit Recht auf den in nächſter Woche
kommenden Schluß des Werkes geſpannt iſt Nach dem Geſetz
der Sioux zeigt weiter wie ſich aus dem Zwange in
Herzen eines jungen Weibes allmählich Achtung und letzter
Endes Liebe zum Manne entwickelt Alſo auch dieſer Film iſt
intereſſant

Zuſammenſtoß Am Sonnabend nachmittag ſtieß in der
Gr Ulrichſtraße ein Rollwagen mit einem Straßenbahn
wagen zuſammen wobei eine Kiſte vom Rollwagen herunter
fiel zerbrach und der Jnhalt Keks auf die Straße ſiel
Die Schuldfrage wird noch geklärt

Lieberkummer Am Sonnabend abend brachte ſich in der
Thomaſiusſtraße ein junger Mann mit einem Meſſer eine
Verletzung bei die ſeine Zuführung nach der Klinik not
wendig machte Grund zur Tat ſoll Liebeskummer ſein

Krämpfſe Am Sonntag vormittag wurde in der Gr
Ulrichſtraße ein junger Mann von Krämpfen befallen Er
wurde mittels Krankenwagens ſeiner Wohnung zugeführt

AußerUlrich Thieme F Profeſſor Dr Ulrich Thieme der bekannte
Leipziger Kunſthiſtoriker und Begründer des großen allge
meinen Lexikons der bildenden Künſtler des Becker Thieme iſt
in der Nacht von Freitag auf Sonnabend geſtorben Er iſt am
31 Jnrat 1865 in Leipzig geboren war ein Schüler von Anton

ringer und hat unter Bode in der Direktion der Berliner
uſeen gearbeitet Mit Prof re er in den neun

ioer Jahren die Zeitſchrift für bildende Künſte heraus 1909
egründete er das großangelegte Künſtler Lexikon deſſen erſter

Band 1907 erſcheinen konnte 1920 trat er infolge ſeiner ſchweren
Erkrankung von der Leitung zurück die er dem Mitherausgeber
Dr F C Willis übertrug Die Geſellſchaft der Freunde des
du hatte ihn zum Ehrenvorſitzenden ernannt

eine Univerſität für Eiſenach Nach eingehender Ausſprache
hat der Eiſenacher Gemeinderat den Antrag der thüringiſchen

ſchulgeſellſchaft für die Jena einer Hochſchule für Wiſſen
ſchaft Technik und Verwaltung in Eiſenach 19 Millionen Mark
zu bewilligen abgelehnt Da auch die für die Deckung der lauten
den Frt der Hochſchule beantragte Beihilfe von jährlich
500 000 rk abgelehnt wurde ſind die Eiſenacher Volkohach
ſchulpläne zunächſt als geſcheiteri zu hetrachten

Eeſchäftsverkehr

en die Serbſſeniduneen a e h
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eitung 3 Vorſttzender Herr Redakteur Britting

weiterfahren das läßt ſich kaum glauben das muß nan
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das badiſche Unternehmen von Krügershall
Halle a S fand heute unter dem Vorſitz des Herrn Gerer Magdeburg eine außerordentliche Generalverſamm

ung des zum Burbachlonzern gehörenden Kaliwerkes Krügers
hall ſtatt Es waren 21 Aktionäre mit 13 974 Stimmen vertreten
Die Anträge des Aufſichtsrates und Vorſtandes auf Erhöhung desKapitals um 43 Vilnionen Mark Stamm und 6 Millionen
Mark Vorzugsaktien wurden einſtimmig genehmigt nachdem der
Vorſitzende Herr Gerhard Korte eine eingehende Begründung

geben hatte deren Jnhalt ſich folgendermaßen zuſammenfaſſen
äßt Die neuen 6 Millionen Mark Vorzugsaktien übern mmt

ebenſo wie die bisherigen Vorzugsaktien die Gewerkſchaft Bur
bach um durch eine unbedingte Sicherung der Stimmenmehrheit
den Konzern geſchloſſen zu erhalten und fremde Einbrüche von
vornherein auszuſchatten Von den 43 Millionen Mark neuen
Stammaktien ſind 18 Millionen Mark zur Deckung derjenigen
Koſten erforderlich welche aufgewendet wurden um gemäß den
Lehren aus der jüngſten Konzentrationsbewegung den Konsern
durch den Erwerb verſtärkter Mehrheiten teilweiſe von 34 Mehr
heiten auf der ganzen Linie unangreifbar zu machen Die reſt
lichen 25 Millionen dienen zum Erwerbe und zur Verwertung

der Badi ſchen Kalivorkommen und geben abzüglich des erſ
preiſes für die dortigen Felder von 1895 000 Mt zum feſten Kurſe
von 450 Prozent an ein Konſortium unter Führung der Commers
und Privatbank welches ſie den alten Aktionären im Verhältnis
von 4 zu gleichem Kurſe von 450 Prozent anbietet Jndem dieſe
Mittel für Baden ſofort bereitgeſtellt aber erſt im Laufe von
25 bis 3 Jahren verbraucht werden ergibt ſich eine bohe Ver
ginſung ſo daß auch dieſe Anlage von ihren Zukunftsausſichten
ganz abgeſehen eine nur geringfügige Verwäſſerung darſtellt
Die Zukunftsausſichten der unverzüglich abzuteufenden badiſchen
Schächte ſind aber überaus günſtig wie die genaueſten Prüfungen
erſter Fachleute erwieſen haben Jn rechter Würdigung der Ver
hältniſſe hat der Geſetzgeber das Niederbringen zweier Schächte
in Baden als Ausnahme von dem allgemeinen Abteufverbot ge
ſtattet

Dieſe Schächte werden nach ihrer Fertigſtellung für den füd
europäiſchen Kalimarkt von ausſchlaggebender Bedeutung ſein Die
Fertigſtellung der Schächte macht der entwickelten Bergtechnik keine
großen Schwierigkeiten da nur bis z 38 Meter Teufe waſſer
führende Kieſel anſtehen und dann ſchon trockene Mergel folgen
ſo daß mit höchſtens 100 Meter waſſerdichtem Tübbingsausbau ge
rechnet zu werden braucht während im übrigen das Abteufen
nach der einfachſten Art erfolgen kann Günſtige Arbeitsverhält
niſſe kurzer Bahnabſchluß in ganz ebenem Gelände guter Bau
grund billige Kiesgewinnung ſowie die vorhandene Kraftleitung
einer großen Ueberlandzentrale gewähren in Verbindung mit
vielen auf anderen Konzernwerken verfügbaren Einrichtungen eine
verhältnismäßig billige Anlage Das Kalilager iſt durch drei
weit auseinanderliegende Bohrungen in ſo vorzüglicher ganz dem
Elſaß entſprechender Beſchaffenheit und Menge a daß
wir nicht auf eine Fabrik angewieſen ſind Hiernach iſt es nicht
verwunderlich daß ſich der badiſche Staat an jedem der beiden
Schächte mit 334 natürlich zubußepflichtigen Kuxen beteiligt hat

wodurch er dem Unternehmen nebenbei die Karrenzloſigkeit
ſichert und daß auch die Oberſchleſiſchen Kokswerke dem Burbach
konzern zu gemeinſamem Vorgehen in Baden durch
mit je 200 Kuxen die Hand gereicht haben Mit ſicherer Ausſich
auf eine vorzügliche Proſperität laſſen ſich an der Grenze des
Elſaß Kaliwerke ſchaffen die im Dienſte der deutſchen Kaliindu
ſtrie ja der deutſchen Geſamtwirtſchaft entſtehen müſſen und die
auch jeder andere große Kalikonzern gebaut hätte Neu in den
Aufſichtsrat wurden Generaldirektor Dr Berkemeyer Berlin und
Dr Fritz Eltzbacher gewählt

Die tbannger geben den lange erwarteten Aufſchluß
über die Pläne von Krügershall bezüglich der Verwertung derBadiſchen Kalivorkommen ſoweit ſie r die Oeffentlichkeit be
ſtimmt ſind Der Vorſitzende nahm ausdrücklich zu den in
Kritiken in der Preſſe Stellung und legte dar daß das Unter
nehmen vom bergbaulichen und wirtſchaftlichen Geſichtspunkte aus
eine glänzende Zukunft habe Von einer Kapitalverwäſſerung
könne keine Rede ſein die Dividende ermäßige ſich zwar rein rech
neriſch um 18 v H dafü haben die Aktionäre aber die Ausſicht
nach 3 Jahren im Beſitze eines der beſten Werke der Kaltinduſtrie
zu ſein Der Zug eines Aktionärs die neuen Aktien im Ver
hältnis 1 auszugeben wurde zurückgezogen

Halleſche Maſchinen abrik und Eiſengießerei G
in Halle

Jn der heutigen Generalverſammlung die von Herrn
Bankdirektor Weill Berlin geleitet wurde war ein Stamm
aktienkapital von 1032 200 Mark und ein Vorzugsaktien
kapital von 2376 00 Mk vertreten Die Verſammlung ge
nehmigte einſtimmig das Rechnungswerk und beſchloß die
Verteilung einer Dividende von 6 Proz auf die Vorzugs
aktien ſowie 40 Proz und 200 Mk Sondervergütung auf
je 600 Mk für die Stammaktien Ferner genehmigte man
die Errichtung zweier Jubiläumsſtiftungen von je 1 Million
Mark für die Angeſtellten und Arbeiter die als ſelbſtändige
Rechtsſubjekte mit eigener Satzung errichtet werden deren
Verwaltung dem Vorſtande den Angeſtellten und Arbeitern
gemeinſam obliegt Die beiden ſatzungsgemäß ausſcheidenden
Mitglieder des Aufſichtsrates die Herren Graf v d Schulen
burg und Kleemann wurden wiedergewählt

Ueber die Ausſichten wurde nichts mitgeteilt Jm Ge
ſchäftsbericht iſt darüber bereits berichtet Das laufende Jahr
bietet gute Ausſichten Das Werk hat reichliche Beſchäftigung
für alle Werkſtätten auf Monate hinaus ſodaß wieder ein
günſtiges Ergebnis erwartet werden kann ſofern das Unter
nehmen vor Erſchütterungen bewahrt bleibt

Vom Zuckermarkt
Nh Der Geſchäftsverkehr an den deutſchen Zuckermärkten

hat während des Berichtsabſchnittes inſofern an Lebhaftig
keit etwas verloren als nicht mehr ſo viel Ware wie in den
Vorwochen zur Verfügung ſtand Jn kamen wieder
einige kleine Zuteilungen an verſchiedene Rafſinerien zuſtande
Die Haupttätigkeit war auf die Ablieferungen gerichtet die
den Käufern noch immer nicht ſchnell genug vorangehen ob
wohl ſie ſich ohne Frage in der letzten Zeit erheblich geveſſerte Viel Beachtung fand diesmal die amtliche Statt
je jetzt für die Zein vom 1 September 1921 bis Ende

Januar 1922 reicht Nach den amtlichen Berechnungen ſind in
dieſem Zeitraum im Deutſchen Reiche im ganzen rund 25,29
i V 21,55 Millionen Zentner Zucker in Rohzuckerwert
ausgedrückt erzeugt worden Da

zè

Zu
mit dem Monat Januar

die Rübenverarbeitung beendet war können die Nachweiſungen
für die ſpäteren Monate keine erheblichen Veränderungen mehr
bringen Es dürfte alſo feſtſtehen daß gegenüber dem voran
gegangenen Betriebsjahre diesmal mit einer Mehrerzeugung
von rund 4 Millionen Zentner zu rechnen ſein dürfte

Am Raffinademacrkte iſt die Nachfrage weiter ſehr leb
haft geweſen und die Anfragen namentlich wegen prompter
Lieferung von Verbrauchszucker liefen weiter in umfangreichem
Maße ein Beſonders drängend war wieder die Nachfrage
der Zucker verarbeitenden Gewerbe die bei dem andauernd
flotten Abſatz ihrer Erzeugniſſe immer a am Marlte
ſind Der Zuckerhunger der Zuckerwareninduſtrie geht ſo weit
daß Kaufgeſuche in der Tagespreſſe erſcheinen und der Zucker
ſogar in ileinen Poſten aus den Materialwarengeſchäften be
zogen wird Hierbei handelt es ſich natürlich nur um kleinere
Betriebe die mit Zucker hergeſtellte Waren verfertigen Jeden
falls iſt es noch immer nicht gelungen die Knappheit an
Zuder zu beſeitigen

Jn Zucermelaſſfe beſtand wieder reichliche Kaufneigung
und die Preiſe zogen auch beeinträchtigt durch die ſintende
Valuta von neuem an

Die Ausſichten für den kommenden Rübenanbau haben
ſich in der letzten Zeit nicht gebeſſert Bisher iſt an ein Ueber
ſchreiten des vorjährigen Anbaues kaum zu denken

Preiserhöhungen
Dem Vorgehen der ſächſiſchen und ſchleſiſchen Tafelglashütten

entſprechend hat auch der Verein der rheiniſchen und weſt
fäliſchen Tafelglashütten zu Bonn einen Preisaufſchlag
um 30 v H eintreten laſſen

Die wirtſchaftliche Vereinigung deutſcherMeſſingwerke hat die Grundpreiſe für Meſſingbleche auf
115 M pro Kilogramm und für Meſſingſtangen auf 86 M pro
Kilogramm mit Wirkung vom 24 d M erhöht

Der Kupferblechverband hat die Grundpreiſe für
abermals um 600 M auf 11 700 M für den Ztr

erhöht

Voerſt gegenüber Animierofferten
Vom Zentralverband des Deutſchen Bank und Bankier

gewerbes wird uns geſchrieben Das angebliche Bankhaus
W Bruß zu Berlin Wilmersdorf verſendet erneut Animier
proſpekte nach der Provinz in denen es eine ſichere und ge
winnbringende Geldanlage unter einer Gewinngarantie von
jährlich 20 Prozent in Ausſicht ſtellt und ferner zuſagt
daß ein Berechnen von Debetzinſen bei Ueberhebung des
Kontos bis zu 10 Proz der Einlage nicht ſtattfindet Die
genannte Firma iſt zur Börſe nicht zugelaſſen der Jn
halt des Angebots macht eine nähere Charakteriſierung des
ſelben überflüſſig Ein Herr Kurt Mitzlaff zu Berlin
Charlottenburg ladet in Proſpekten deren Vertrieb in großer
Auflage in der Provinz erfolgt zur Beteiligung an gali
ziſchen Erdölunternehmungen ein Die Heranziehung klein
kapitaliſtiſcher Kreiſe zur Finanzierung galiziſcher Naphtha
unternehmungen durch gewiſſe Bankfirmen hat bereits vor
dem Kriege die Oeffentlichkeit und die Gerichte in unerfreu
licher Weiſe beſchäftigt der Rar des Herrn Mitzlaff ſich
unter ſeiner Führung mit allen Mitteln und Kräften in die
polniſche Erdölinduſtrie hineinzubegeben wird daher hoffent
von Perſonen denen es zur Beurteilung der in Betracht
kommenden Verhältniſſe an hinlänglicher eigener Sachkunde
fehlt mit der größten Vorſicht und Zurückhaltung aufge
nommen werden

Die Ernteausſichten 1922 Die Saatenſtand berichterſtatter
der Preisberichtsſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrates be
kunden von Mitte März dieſes Jahres ziemlich überein
ſtimmend daß in dieſem Jahre die Ausſichten im großen und
ganzen ungünſtiger ſind als i V Der Stand der Winter
ſaaten bei Weizen und Roggen kann als eben mittelmäßig
bezeichnet werden beſonders ſcheinen die ſpät geſäten Schläge
gegenüber den frühgeſäten zurückzuſtehen Jm allgemeinen
wird der wenig kräftig durch den Winter gekommene Weizen
beſonderer Pflege und Reizmittel bedürfen Sehr ſchlecht iſt
der Stand des Winterraps Die Nachtfröſte im März haben
mehrfach Schaden angerichtet Beim Roggen liegen die Ver
hältniſſe weſentlich günſtiger als i V ſoweit es ſich um die
Anbaufläche handelt Ueber die Haltbarkeit der Kartoffeln
liegen beſſere Berichte vor als 1921 Es beſteht Mangel an
Saatkartoffeln Auch großer Mangel an Arbeitskräften macht
ſie bemerkbar

Eine Neugründung in der Automobilinduſtrie Unter
Beteiligung führender Perſönlichkeiten der Niederlauſitzer
Großinduſtrie ſowie namhafter Automobilfabriken iſt mit
dem Sitz in Cottbus die Niederlauſitzer Auto
mobil Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von
4000 000 Mk ins Leben gerufen worden das von den
Gründern übernommen wurde Die Aufgabe der Geſell
ſchaft iſt die Errichtung und der Betrieb neuzeitlicher Re
paraturwerkſtätten der Verkauf neuer und gebrauchter
Kraftfahrzeuge und Motorpflüge ſowie landwirtſchaftlicher
Maſchinen der Handel mit Betriebsſtoffen jeder Art Be
reifung Zubehör und Erſatzteilen ſowie die Schaffung von
Unterſtellräumen für zirka 30 Kraftwagen in Cottbus Der
neuen Aktiengeſellſchaft ſteht der Deutſche AutomobilKon

n D A rig nahe in dem die vier Automobil
abriken Dux Magirus Preſto Vomag zuſammen

geſchloſſen ſind Dem Aufſichtsrat der Niederlauſttzer Auto
d gehören u a an die Direktorenguldner und Fiſcher Grube Jlſe Generaldirektor
Bauer Vogtländiſche Maſchinenſabrik Plauen Di
rektor Dietz D A Leipzig Vorſitzender des Aufſichts
rates iſt Bankdirekter Stadtrat Dr Krüger Dresden Zu
Vorſtandsmitgliedern der Geſellſchaft wurden beſtellt die
Direktoren Kuppert und Jngenieur Mende beide in Cott
bus Die Vorarbeiten und die Gründung der Geſellſchaft
wurde durchgeführt durch das Bankhaus Gebrüder Arnhold
Dresden ſowie durch die Niederlauſitzer Bank AG
Cottbus

Mansfrleſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Die Er
höhung des Altienapitals der Man sfeldSyndikat G Ber
lin um 350 Millionen Mark auf 420 Millionen Mark iſt
nunmehr in das Handelsregiſter eingetragen worden desgleichen
die Umänderung der Firma in Mansfeld G für Bergbauund Hlllenbetrieb ſowie die Verlegung des Sitzes der Ge

n

ſellſchaft von Berlin nach Eisleben Alle Maßnahmen für
den mtauſch der Kuxre in Aktien und die Zuteilung der
neuen Altien an die Gewerken ſind vorbereitet Einige Einze
heiten die nicht erledigt werden konnten bis endgültig ſeſt
geſtellt war daß die neue Firma eingetragen werden würde
müſſen noch ergänzt werden Jedenfalls iſt aber nunmehr
mit baldigem Beginn des Umtauſches zu rechnen Die Ge
werken werden in öffentlicher Bekanntmachung zum Umtauſch
aufgefordert werden Außerdem werden ihnen von der Ge
weriſchaft beſondere Anſchreiben zugehen Dieſen Schreiben
werden Antragsformulare beigefügt ſein die von den Ge
werken auszufüllen und an die Kuxenumſchreibungsſtelle der Ge
werlſchaft zurückzureichen ſind

Sächſ Maſchinenfabrik vorm Rich Hartmann G Chenmrnitz
Eigene Drahtmeldung Trotz der erſt vor drei bis vier Wochen

veröffentlichten Mitteilung der Verwaltung daß keine Kavpi
talserhöhung bevorſteht erhält ſich an der Dresdener Börſe
ſeit einigen Tagen mit größter Beſtimmtheit das Gerücht
daß bei dem Unternehmen eine neue Kapitalserhöhung de
vorſteht mit einem angeblichen Bezugsrecht von 1 zu 150
Prozent Es ſind ſehr große Käufe vorgenommen worden
Eine Beſtätigung bleibt noch abzuwarten

e Bank und Kreditanſtalt Akt Geſ Der AufSprrva beſchloß für das Jahr 1921 aus 9 169 991 M Gewinn im
orj 4 000 926 12 Proz 10 Proz Dividende vorzuſchlagen

Mitteldeutſche Häuteanktion Eigene Drahtmeldung Am
zweiten Tage der in Leipzig ſtattfindenden Mitteldeutſchen
Häuteauktion wurden gezahlt Kalbsfelle ohne Kopf 82 87
Mark desgleichen mit Kopf 77 78 Mark Freſſer vhne
Kopf 50 Mark desgleichen mit Kopf 43 Mark Das ſind
etwa 15 Prozent über letzte Auktionspreiſe

Die Leipziger Pelzauktion freigegeben Eigene Draht
meldung Jn Sachen des Verbotes der geplanten Pelzauktion in
Leipzig wurde heute vormittag folgendes mit großer Spannung er
wartetes Urteil verkündet Die einſtweilige Verfügung vom
17 d M betreffend Jnhibierung der Auktion wird aufgehoben
Die Koſten des Verfahrens werden den Antragſtellern auferlegt
Das Urteil iſt vorläufig vollſtreckbar Die nicht öffentlich bekannt
gegebenen Gründe beſagen im weſentlichen das Gericht erkenne
an daß die einſtweilige Verfügung ſchlüſſig geweſen daß aber
durch die Verhandlung ſich ergeben habe daß das Eigentumsrecht
des ruſſiſchen Staates an der Ware nachgewieſen wurde Die
geſtern überreichte Exklärung der ruſſiſchen Regierung legte das
ruſſiſche Geſetz vom Jahre 1919 über die Enteignung dahin gus
daß davon auch ſolche Waren betroffen werden die unter den
Siegel eines fremden Staates liegen

Börſenſtimmungsbild
Am Deviſenmarkt iſt der Rückgang vom Sonnabend aus

geglichen Die Preiſe ſtiegen erneut erheblich ſo der Dollar bis
335 Unter dieſem Eindruck ſetzte auch der Effektenverkehr bei

ößerer Beteiligung des Publikums und ziemlich lebhaftem Ge
chäft mit Kursſteigerungen um 30 bis 50 Proz ein Am Montan
markt zogen die Kurſe ſogar durchſchnittlich um 80 Proz an für
Kattowitzer Laurahütte und Rheinſtahl um 100 Proz Außerdem
waren Textilwerte lebhaft geſteigert auch Bank und Schiffahrts
werte Heimiſche Renten waren gefragt beſonders Reichsanleihe

Deviſen
Berlin 27 März

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 12762,20 12787,80 NewYork 338 16 338 8
Brüſſel Antwerpen 2837,15 2842,85 Paris 3051 95 3048 05
Buenos Aires 142,60 122 90 Schweiz
Bulgarien 224 75 225 25 Spanien
Chriſtiania 6080,95 6031,05 Wien jaltes
Kopenhagen 7167,80 7182,20 Oeſterr abgeſt 4,48 4,52
Stockholm 8821,15 Prag 605,35 606 15re lars 695,30 696 ,70 Budapeſt 37,46 37 57alien 1720,75 1724 25 Poln NotenLondon 14853,50 1486,50 j Rumän Noten

Produktenbericht
Erntſprechend der ſteigenden Deviſenpreiſe geſtalteten ſich auch

die Getreidepreiſe wieder feſt Jn Weizen war aber bei knappem
Angebot die Kaufluſt wenig groß Jn Roggen fehlte es nicht an
Material wogegen aber Käufer Zurückhaltung beobachteten Für
Gerſte und Hafer iſt das Angebot gering die Nachfrage aber zienm
lich groß Jm Maishandel iſt die Lage unſicher geworden Wei
zenmehl war beſonders in Auszugsqualitäten gefragt Futter
ſtoffe lagen bei ruhigem Geſchäft feſt

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen märkiſch 845 850 Erbſen Viktoria 685 725
v poum S Kleine Speiſeerbjen 585 625chle S Futteretblenmeckl 2 PeluſchkenRoggen märkiſch 615 620 Ackerbohnen 640
2 pomm 615 Wicken vHafer märkiſch 625 635 Blaue Lupinen 690650
S pomm Gelbe Lupinen 800 860weſtor Seradella neu SSommergerſte 725 732 Seradella alt

Mais La plata Febru Rapskuchen 530550ab Hamburg 360 Leinjaat
KRoggenkleie 475 Lem kuchen SWeizenkleie e 460 470 Raps J 1060 1110per 100 Kilo Trockenſchnitzel prompt S
Weizenmehl 708 2000 2190 Speiſekautoffeln
Roggenmehl 70 1400 1520 weiße und rote S

Rauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drahr
gepreßt 71 80 Haſerſtroh drahtgepr 75 83 Strohſeit gebündelt desgl
Langſtroh Wieſenheu gut geſund u trocken Wormahd 195 22 Wieſen
hen geſund u trocken 175 190 Kleeheu liſe geſund und trocken alles er
50 kg ab Station

JZ

Metallnotierungen

Berlin 27 März 1922
Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Eilektrolytkupfernotiz

Elektrolytkupfer wire bares promt cit Hamburg Bremen oder

Rouerb am 9648Notierungen der Kommifſſon des Verliner Metallbörſenvorßandes
Die Preije verſnehen ſich ab Lager in Deutſchland

Raffinaoekupfer 99 99 ärz a e e 9100 9150v r April J e 9050 9100v Aai J 9025 9175Hüttenweichblei 7 a e e u I e 3300 T 3320
Hüttenrohzink ab Diſch Hütte Po d Zinkhüttenver 369
riginalhüttenrohzink Preis im jreien Berkehr 33575 3625

RemeltedPlatienzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 3100 3150
Oriqinalhüttenalumimum 98 99 in 1 mal gekerbt Blöck 14400
desgl in Wah oder Drahtbarren 14700Panka,inn m 21600 21800Straitsz un 21600 21800Auſtralzinn 17 g m J r 21600 21800üttenzinn mindeſtens 99 208 21100Reinnickel 96 99 22000 22500AntimonNegulns 3200 33 0Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kilo 5750 850

d
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